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18. April 2018
Jahrgang 14

monatlich | kostenlos

Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin
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Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  u.  14–18 Uhr  
Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

Am 24. APRIL in Torgelow von 10.00 - 18.00 Uhr
Am 26. APRIL in Ueckermünde von 10.00 - 18.00 Uhr

Getränke und ein kleiner Imbiss stehen an diesem Tag für Sie bereit!

Feiern Sie mit uns den Frühling!

17309 Pasewalk
Haußmannstr. 76

Tel.: (03973) 20 830
Fax: (03973) 20 83 23

17358 Torgelow
Wilhelmstr. 21

Tel.: (03976) 20 39 84
Fax: (03976) 20 10 33

Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 7.00–16.00 Uhr
Dienstag: 7.00–18.00 Uhr
Freitag: 7.00–13.00 Uhr

e-mail: m.braun@stb-braun-pasewalk.de

 Existenzgründungsberatung
 Buchführung, Lohnrechnung
 Einkommensteuererklärung
 Jahresabschlüsse
 Erbschaftssteuerberatung

Gesamte brandaktuelle Frühlingskollektion für Sie! 
Normalerweise können Sie beim Optiker Brillenfassungen von verschiedenen 
Herstellern aussuchen. Der Optiker kauft für Sie aus den jeweiligen neuen Kol-
lektionen ein und bietet Ihnen diese Fassungen dann an. Kein Optiker kann die 
gesamte neue Kollektion eines Herstellers bevorraten. Und so ist die Auswahl von 
Fassungen eines Herstellers immer begrenzt. Bei KNAUS Augenoptik aber lernen 
Sie jetzt die gesamte Frühlingskollektion des bekannten Fassungsherstellers „Visi-
bilia“ kennen. Dazu gehören z. B. die bekannten Marken „Tom Tailor“ und „Betty 
Barclay“. Für zwei Tage steht dem Team von KNAUS Augenoptik die ganze Kollek-
tion zur Verfügung. Sie haben also eine Riesenauswahl absolut neuer brandaktuel-
ler Fassungen. Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
denn KNAUS Augenoptik macht daraus eine große Party. Zu den neuen Fassungen 
bieten wir Ihnen auch die hochqualitativen Brillengläser im Einstärken oder im 
Gleitsichtbereich für jede Sehstärke zu äußert attraktiven Preisen an.
Sie sind herzlich eingeladen zur Verkaufsparty am 24. April in Torgelow, Ueck-
erpassage 1 und am 26. April in Ueckermünde, Schulstraße 18/19 jeweils von 
10.00 bis 18.00 Uhr. Diesen Termin sollten Sie sich unbedingt vormerken!
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Ihr Haus ist mit Betonziegeln gedeckt, die in die Jahre ge-
kommen sind und unter Umwelteinflüssen leiden? 
Mit der Spezialversiegelung DAFASAN Nano sieht Ihr Dach nicht 
nur wie neu aus, seine Lebensdauer wird auch entschieden 
verlängert. Dabei ist eine Sanierung mit dem Beschichtungsver-
fahren der Firma Da-Fa Sanierung Erdmann & Sohn mit Sitz in 
Ueckermünde eine einfache, saubere und vor allem kostengün-
stige Variante. 
Zunächst wird das Dach im schonenden Hochdruckverfahren 
gereinigt, dann muss es einen oder mehrere Tage richtig durch-
trocknen. Danach wird es mit der DAFASAN Nanoversiegelung 
besprüht. Haubesitzer können verschiedene Farben wählen. 
Auch Fassaden saniert der erfolgreiche Betrieb gründlich und 
gewissenhaft. 

Dach und Fassadenreinigung mit Lotus-Schutzbeschichtung
Die DAFASAN Nanoversiegelung erhöht die Lebensdauer von Dächern und Fassaden

Die Firma Da-Fa Sanierung Erdmann & Sohn ist ein Unternehmen 
mit jahrelanger Erfahrung im Bereich Sanierung. Pro Jahr werden 
mehrere hundert Dächer und fast ebenso viele Fassade gereinigt 
und mit der DAFASAN Nanoversiegelung vor Witterung, Moos 
und Algen geschützt. 
Wie jedes Frühjahr bietet die Firma seinen Kunden einen Früh-
bucherrabatt von 20 % für den Langzeitschutz mit dem Lotu-
seffekt. 
Hierzu vereinbart man einen kostenlosen unverbindlichen Bera-
tungstermin vor Ort, erhält ein Angebot und kann dann in Ruhe 
entscheiden. Wer bis zum 31.05.2018 einen Auftrag erteilt der 
noch in diesem Sommer ausgeführt wird, erhält den Rabatt. So 
kann man viel Geld sparen und sein Haus verschönern und für 
die nächsten Jahre schützen.

Dach- & Fassadenreinigung 
mit anschließender Nanoversiegelung 
„Lotuseffekt“ – Abperleffekt aus der Natur!

Zum garantierten Festpreis!
1. Unverbindlichen Beratungstermin vor Ort vereinbaren
2. Kostenloses Angebot erhalten
3. Farbton frei wählbar
4. Zahlung erst nach Fertigstellung

Da-Fa Sanierung Dach- & Fassadenschutz Erdmann & Sohn
Schulstraße16 · 17373 Seebad Ueckermünde

Tel.: 039771/593122

20 % Frühbucherrabatt
Für alle Aufträge, die bis zum 31.05.2018 erteilt werden und im Jahr 2018  

ausgeführt werden (auf Material und Arbeit).

Vorher Dach rot



Nachher Dach anthrazit

Vorher NachherDachreinigung durch unseren Mitarbeiter
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo:	 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:		  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do: 	 09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0	Fax: 264 - 42 		 E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters:	Frau Tinz sekretariat@eggesin.de				    Zi.: 213	Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:		  		
Amtsleiterin							         Frau Papke					     hauptamt@eggesin.de			   Zi.: 215	Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin				     Frau Schwibbe			   kaemmerei@eggesin.de			  Zi.: 119	Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege					      Frau Arndt					     kita@eggesin.de							      Zi.: 203	Tel.: 264-14
EDV											             Frau Schley				        i.schley@eggesin.de					    Zi.: 204	Tel.: 264-48
													               Herr Treetz					     c.treetz@eggesin.de					    Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:					       Frau Weidemann		  k.weidemann@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen									           Frau Bernheiden		  p.bernheiden@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung			     Frau Grap					        s.grap@eggesin.de					     Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung			     Frau Ehlert					     m.ehlert@eggesin.de				    Zi.: 203	Tel.: 264-12
Pressestelle							         Herr Müsebeck			   presse@eggesin.de					     Zi.: 112	Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.			     Frau Trampe				    vollstreckung@eggesin.de	   Zi.: 106	 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung			     Frau Minow				       j.minow@eggesin.de				    Zi.: 106	Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben				      Herr Geisler				       r.geisler@eggesin.de 	  			   Zi.: 117	Tel.: 264-24
													               Frau Gaebel				       steuern@eggesin.de					    Zi.: 117	Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung		    Frau Matthée			       wbv@eggesin.de							       Zi.: 118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung/ 	
Personal/ Lohn						       Frau Preuß					     g.preuss@eggesin.de				    Zi.  118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung		    Herr Zobel					     c.zobel@eggesin.de					     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung				     Frau Becker				       m.becker@eggesin.de				    Zi.: 118	Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin							         Frau Sens					         m.sens@eggesin.de					     Zi.: 205	Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit/
Baumschutz/Brandschutz/
Katastrophenschutz 			    Herr Langner				    d.langner@eggesin.de			      Zi.: 101	Tel.: 264-35
Winterdienst/Vergabestelle/ 
Grundstücksentwässerung Herr Schneider 		     e.schneider@eggesin.de			  Zi.: 101	Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt			    Frau Reinke		 einwohnermeldeamt@eggesin.de 	 Zi.: 109	Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt		    Frau Dohnke				    ema-uem@eggesin.de				   Zi.: 109	Tel.: 264-52
Ordnungsrecht					       Frau Malchow			      c.malchow@eggesin.de  		  Zi.: 113	Tel.: 264-51 
Ruhender Verkehr				      Frau Köhler					     d.Koehler@eggesin.de				   Zi.: 113	Tel.: 264-51
Standesamt							         Frau Mans					        standesamt@eggesin.de		  Zi.: 110	Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
Ordnungsrecht					       Frau Engelke				    r.engelke@eggesin.de				    Zi.: 111	Tel.: 264-53
Wohnberechtigung			     Frau Busack				       b.busack@eggesin.de	 			   Zi.: 102	Tel.: 264-55 
Wohngeld								          Frau Kliewe				        m.kliewe@eggesin.de				    Zi.: 102	Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:				     Frau Fleck					        k.fleck@eggesin.de					     Zi.: 02	 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfeld							        Frau Wendler				    e.wendler@eggesin.de				   Zi.: 15	 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-		
beiträge/Controlling			    Frau Preußer				    c.preusser@eggesin.de			   Zi.: 14	 Tel.: 264-66 
Tief und Straßenbau/		    Frau Miekley				    j.miekley@eggesin.de 				   Zi.: 13	 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung						       Frau Witt						      m.witt@eggesin.de					     Zi.: 13	 Tel.: 264-69
Liegenschaften
Wohnungswesen/				      Frau Köhn  					     liegenschaften@eggesin.de  	 Zi.: 03	 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung/
Wohnungswesen				      Frau Krohn					     a.krohn@eggesin.de					    Zi.: 03	 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin									           Frau Beltz           		     e.beltz@eggesin.de  					    Zi.: 003 Tel.: 263-72
	

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:					    dienstags:					     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
	                         donnerstags:    	      09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt		 Frau Dohnke	 / 	Frau Reinke 	ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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in: Eggesin OT Hoppenwalde
07.05. zum 80. Kropp, Gisela

in: Grambin
09.05. zum 70. Kuna, Rainer

in: Liepgarten
24.04. zum 70. Ruhbach, Christa
08.05. zum 80. Weinheubel, Helga

in: Lübs OT Heinrichshof
06.05. zum 80. Steinberg, Ilse

in: Luckow
04.05. zum 80. Michaelis, Christa
07.05. zum 90. Schumann, Gisela

in: Luckow OT Rieth
07.05. zum 90. Seifert, Hermann

in: Meiersberg
01.05. zum 70. Stollhoff, Renate

in: Mönkebude
20.04. zum 70. Jarzab, Miroslawa

in: Vogelsang-Warsin
23.04. zum 85. Behnke, Helga
28.04. zum 80. Spiegel, Renate

in: Ahlbeck
26.04. zum 75. Bauer, Ingo
30.04. zum 75. Ulrich, Fredy
06.05. zum 85. Zimmermann, Vera
13.05. zum 80. Gärtner, Lieselotte

in: Altwarp
28.04. zum 70. Häring, Klaus

in: Eggesin
19.04. zum 80. Schubert, Karin
21.04. zum 70. Schröder, Bernd Werner
06.05. zum 70. Klotzin, Peter
12.05. zum 85. Meyer, Edeltraud
12.05. zum 80. Mittelstädt, Willy
13.05. zum 70. Blechschmidt, Frieder

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Sprechzeiten Schiedsstelle in 
der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 
17.30 Uhr statt. Sprechstunden sind 
am:	   25.04.2017 / 09.05.2017 
Die Schiedspersonen: 		
Frau Kunzmann: 	 039773 26594  			 
Frau Bernheiden: 	039779 26481	

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 19.03.2018
- Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Mönkebude, Entlastung des Bürger-

meisters und Entnahme Kapitalrücklage
- Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Grambin, Entlastung der Bürger-

meisterin und Entnahme Kapitalrücklage

am 26.03.2018
- Bekanntmachung des Bergamtes Stralsund über die Erörterung im Planfeststellungsverfah-

ren gem. § 43 Satz 1 Nr. 2 EnWG zum Bau und Betrieb der Europäischen Gas-Anbindungs-
leitung (EUGAL) von Lubmin (Mecklenburg-Vorpommern) bis Deutschneudorf (Sachsen), 
Abschnitt Mecklenburg-Vorpommern

  (Betroffene Gemeinden im Amtsgebiet: Lübs, Liepgarten, Meiersberg)
- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung der Nieder-

schrift über den Grenztermin zum Vermessungsobjekt Flurstück 276/1 der Flur 1, Gemar-
kung Mönkebude, Lage: an der Mitteldrift

- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die Agrar Betriebe Schmidt Limited

am 04.04.2018
- 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Altwarp für die Haushaltsjahre 2018/2019

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Be-
reich Bekanntmachungen) sind die folgenden Bekanntmachungen erfolgt:

am 03.04.2018
- Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes M-V über das Ergebnis der Jahresab-

schlussprüfung zum 31.12.2015 des Eigenbetriebs Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
- Jahresabschluss 2016 des Eigenbetriebs Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Mittwoch, dem 16.05.2018
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 03.05.2018

•

Das Bürgerbüro informiert
Widerspruch gegen Datener-

mittlungen
Gemäß § 50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
weist die Meldebehörde darauf hin, dass jeder 
Betroffene das Recht hat, in den nachfolgen-
den Fällen der Weitergabe seiner Meldedaten 
zu widersprechen:
1. Widerspruch in Bezug auf die Weitergabe 

von Daten an Adreßbuchverlage (§ 50 Abs. 
5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG)

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 
BMG)

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft, der nicht die meldepflich-
tige Person angehört, sondern Familien-
angehörige der meldepflichtigen Person 
angehören (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 
42 Abs. 2 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr, soweit Sie 
die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 
58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)

Ihren Widerspruch richten Sie bitte schriftlich 
oder zur Niederschrift an das 
Amt „Am Stettiner Haff“, Meldebehörde, 
Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin. 
Der Widerspruch bedarf keiner Begründung. 
Er entfaltet seine Wirksamkeit mit der Ein-
tragung in das Melderegister und gilt bis zu 
einer etwaigen Rücknahme fort. Die Bearbei-
tung erfolgt gebührenfrei. Den entsprechen-
den Vordruck für Ihren Widerspruch finden 
Sie auch unter:  www.amt-am-stettiner-
haff.de/bürgerservice/formulare
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Vermessungsobjekt:
Antrags-Nr.	 201620049		  Gemarkung 	 Mönkebude
Gemeinde	 Mönkebude		  Flur		  1
Lage		  an der Mitteldrift		  Flurstück	  276/1

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenzfeststellungs- und Abmarkungs-
verfahren nach dem Gesetz über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen (Geo-
informations- und Vermessungsgesetz – GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. 
M-V S. 713) durchgeführt. Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und Abmarkung nicht im Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben 
wurde, die Grenzfeststellung und Abmarkung durch Offenlegung der Niederschrift über den 
Grenztermin bekanntgegeben. Davon betroffen sind Eigentümer des Flurstückes 273/1 der 
Flur 1 der Gemarkung Mönkebude. Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Ver-
messungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald, An der Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk
während der Geschäftszeiten: 9:00 – 16:00 Uhr in der Zeit vom 03.05.2018  bis zum 02.06.2018 

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch bei der oben genannten Vermes-
sungsstelle erhoben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1. die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 

und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin 

Schießwarnung
für den Standortübungsplatz 

JÄGERBRÜCK bis 31.05.2018
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-

de Sperrzeiten bekannt:
Tag	        Datum               	 Sperrzeiten
Mittwoch       18.04.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  19.04.2018 	 07:00-01:00
Montag          23.04.2018 	 07:00-17:00
Dienstag        24.04.2018 	 07:00-17:00
Mittwoch      25.04.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  26.04.2018 	 07:00-17:00
Samstag        28.04.2018 	 07:00-14:00
Montag          30.04.2018 	 Inst-Tag
Dienstag        01.05.2018 	 Feiertag
Mittwoch       02.05.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag   03.05.2018 	 07:00-02:00
Montag          07.05.2018 	 07:00-17:00
Dienstag        08.05.2018 	 07:00-17:00
Mittwoch       09.05.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  10.05.2018 	 Feiertag
Montag          14.05.2018 	 07:00-17:00
Dienstag        15.05.2018 	 07:00-02:00
Mittwoch       16.05.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  17.05.2018 	 07:00-17:00
Montag          22.05.2018 	 Feiertag
Dienstag        23.05.2018 	 07:00-17:00
Mittwoch       24.05.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  25.05.2018 	 07:00-17:00
Montag          28.05.2018 	 07:00-17:00
Dienstag        29.05.2018 	 07:00-17:00
Mittwoch       30.05.2018 	 07:00-17:00
Donnerstag  31.05.2018 	 07:00-17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standort-

übungsplatzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition 

und Munitionsteilen

3. Vorsicht! Blindgänger, Übungen von 
Kampffahrzeugen, Fahren mit Tarnlicht, Stra-
ßenverschmutzungen, unbeleuchtete und 
getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Ge-
fahr auf dem Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
Verbots- und Hinweisschilder bzw. Schran-
ken und Verkehrszeichen gekennzeichnet. 

im Rathaus Ueckermünde

CariMobil – Beratung auf Rädern -Jetzt auch in unserem Beratungsbus-
WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTERSTÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behördenangelegenheiten
- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 16.05.2018
Leopoldshagen, Kirche         		  09.00 - 09.30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Nahkauf	 09.45 - 10.15 Uhr	
Meiersberg, Parkplatz an der Kirche      11.45 - 12.15 Uhr

Donnerstag, den 17.05.2018
Altwarp, an der Einkaufsquelle	 10.30 - 11.00 Uhr
Luckow, vor der Gaststätte      	 11.30 - 12.00 Uhr
Hintersee, Multipliples Haus       	 12.15 - 12.45 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V., Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776			   carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

„GeroMobil“  und „allgemeine soziale Beratung (asB)“ Tourenplan
Das „GeroMobil“ ist in den unten aufgeführten Gemeinden unterwegs und steht allen Bürge-
rinnen und Bürger kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom 
Beratungsteam vertraulich und neutral durchgeführt. Die Ratsuchenden können sich nicht nur 
zu den Themen Demenz, Demenzfrüherkennung und Pflege beraten lassen, sondern auch zu 
allen anderen Bereichen des sozialen Lebens. 
Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ide-
en zu verwirklichen bzw. bringen neue Ideen für Sie mit.

31.05.2018    	 09.00 - 09.45  	 Hintersee  vor dem Multiplen Haus
		  10.00 - 10.45 	 Atwarp beimEinkaufsmarkt
		  11.00 - 11.45 	 Eggesin gegenüber der Sparkasse

15.05.2018    	 09.30 - 10.15 	 Grambin in Nähe der Bäckerei
		  10.30 - 11.15 	 Mönkebude  bei der Touristeninfo
Ansprechpartner:	Ronny Thom, Projektleiter
		  Telefon: 03976-2809964, Mobil: 0151-58781007
		  E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de / as-beratung@volkssolidaritaet.de
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Jahresabschluss 2016
Bekanntmachung der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow 

1. Die Fidelis Revision GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Waren, erteilte aufgrund der Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2016 sowie des Lageberichts des Geschäftsführers der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung 
Pasewalk GmbH, Torgelow, folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt 
sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft liegen in der Verantwortung 
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13    Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie die Würdigung 
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus 
entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handels-
rechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermit-
telt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.                                                                                        
Unter der Voraussetzung, dass etwaige zukünftige Liquiditätsengpässe durch Zuschüsse der Gesellschafter ausgeglichen werden, geben die 
wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen. Ohne diese Beurtei-
lung einzuschränken, weisen wir darauf hin, dass aufgrund der vorgenommenen und geplanten Änderungen hinsichtlich der Finanzierung 
arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen eine Einschätzung der künftigen Entwicklung der Gesellschaft unsicher ist.

Waren (Müritz), den 2. Mai 2017

Fidelis Revorion GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

2. Der Landesrechnungshof teilte mit Schreiben vom 16. Februar 2018  zur Prüfung des Jahresabschlusses 2016 der OAS-Organisation zur Arbeits-
förderung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow, folgendes mit:

Anliegend wird eine Ausfertigung des Berichts des Abschlussprüfers über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 übersandt.

Der Landesrechnungshof schließt sich den Ausführungen des Abschlussprüfers an und gab den Prüfungsbericht nach Durchsicht frei 
(§ 14 Abs. 4 KPG), mit Hinweis ab dem Geschäftsjahr 2017 die Angabe der Bezüge der Geschäftsführung entsprechend den gesetzlichen und 
gesellschaftsvertraglichen Regelungen sowie den Bestimmungen des § 14 Abs. 5 KPG .

3. In der Gesellschafterversammlung vom 14. Juni 2017 erfolgte die Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses 2016.
Der Jahresabschluss für das Jahr 2016 wurde genehmigt. Das Geschäftsjahr 2016 schloss mit einem Jahresfehlbetrag von 20.288,71 € ab, der 
auf neue Rechnung vorzutragen ist.

4. Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2016 werden vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntgabe an für 14 Tage in den Geschäfts-
räumen der OAS-Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH, Torgelow,

Borkenstraße 16a
17358 Torgelow			   öffentlich ausgelegt.

Torgelow, den 23. März 2018

Dr. Glas
Geschäftsführer
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ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Osterparty in Altwarp

 Traditionell fand am 31.03.2018 das 14. Os-
terfest bei den Riding Skulls MC Altwarp 
statt. Trotz des schlechten Wetters war es 
wieder eine gelungene Veranstaltung. Junge 
und auch ältere Besucher fanden sich zu die-
ser kleinen Osterfeier ein.
Die Riding Skulls MC möchten folgenden 
Mitwirkenden recht herzlichen Dank sagen:
Sabine und Peter Knüttel für die leckeren 
Speisen, den Kegelfreunden für den selbst-
gebackenen Kuchen, der Altwarper Line-
Dance Gruppe „Blue Water Dancer“, der Feu-
erwehr Ueckermünde sowie allen Künstlern 
des Nachmittags- und Abendprogramms.
Besonderer Dank allen Sponsoren sowie al-
len Gästen und Altwarpern für das gelunge-
ne Osterfest. Leider liegen nicht immer das 
Verständnis und die Toleranz vor. In Altwarp 
finden Feste statt, die schon Tradition haben 
und diese sollte auch aufrecht gehalten wer-
den. Auch in anderen Ortschaften werden 
Feste gefeiert, die nicht in geschlossenen 
Räumen ausgetragen werden können.

Bolzplatz kurz vor Fertigstellung

Ein Anruf des echten Osterhasen brachte Wirbel in die Kindertagesstätte Sanddüne der Volks-
solidarität  Uecker-Randow  in Altwarp.  Der Hase benötigte die Hilfe der Kinder beim Anmalen 
der Ostereier. Allein konnte  er die ganze Arbeit nicht schaffen!  Lieferort sollte der Nahkauf in 
Ueckermünde sein. So wurden viele Eier bunt angemalt und am 27.03.18 fristgerecht direkt 
beim Osterhasen und beim Team des Nahkaufs abgeliefert. Als Belohnung für die Unterstüt-
zung gab es für jedes Kind ein Überraschungsei.  Außerdem besuchte  uns der Osterhase noch 
am gleichen Tag in der Kita und brachte für alle Kinder eine Überraschung mit.
Ein großes  Dankesschön an das Team vom Nahkauf Ueckermünde und an Frau Schmelig!

Hanna Surborg
Leiterin Kita  Sanddüne der Volkssolidarität

Neues aus der Kita Sanddüne Altwarp

Neue Schiffe im Altwarper Hafen

Nach dem sehr kalten Monat März sollen 
jetzt die Restarbeiten am Bolzplatz weiterge-
führt werden. Vorgesehen ist das Aufstellen 
einer Tischtennisplatte, Basketballmasten 
mit Körben sowie Beifangnetzte.
Am 1. Juni soll dann dieser Platz offiziell mit 
einem Kinderfest eingeweiht werden. Dazu 
wurde bereits vor einigen Monaten mit den 
Vorbereitungen begonnen. Geplant ist ein 
Kinderprogramm mit Clown Flori und viele 
andere Mitmach-Aktionen für Kinder. Viel-
leicht kann an diesem Tag auch das neue 
Feuerwehrfahrzeug eingeweiht werden.
Nähere Angaben zum Kinderfest werden in 
der Mai-Ausgabe veröffentlicht.

Familie Bocklage hat vor wenigen Wochen 
ihre Flotte verstärkt. Gleich zwei Schiffe lie-
gen jetzt neben dem Kutter „Lütt Matten“ 
im Hafen. Die PANNONIA - ein ehemaliges 
Behördenschiff - soll zukünftig für die Pas-
sagierschifffahrt hergerichtet werden. Zur 
Saison 2019 soll die PANNONIA zum ersten 
Törn aufbrechen. Das Schiff wurde 1977 in 
Genthin gebaut, hat eine Länge von 26,5 Ma-
tern und eine Breite von etwa vier Metern. 
Am 18. März wurde die PANNONIA von Berlin 
nach Altwarp überführt. Im Hafen wurde das 
Schiff feierlich von der Schalmeienkapelle 
empfangen. Die Barkasse MARIKEN hinge-
gen wird schon diese Saison in See stechen.

Die MARIKEN, eine Barkasse der Grenzbrigade 
Küste der DDR-Volksmarine, verbindet den Alt-
warper Hafen mit ein Stück DDR-Geschichte. 
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Elfriede Räßler  am 22.03.2018 
zum 80. Geburtstag

Margarete Groß  am 29.03.2018 
zum 90. Geburtstag

Christel Schwarz  am 04.04.2018 
zum 90. Geburtstag

Kreisausscheid des Vorlesewettbewerbs
Am 14.03.2018 war es wieder soweit. Die bes-
ten Leserinnen und Leser der 6.Klassen unserer 
Region wurden wie in jedem Jahr zum Vorlese-
wettbewerb des Börsenvereins des deutschen 
Buchhandels in die Bibliothek nach Pasewalk 
eingeladen.
Von der Regionalen Schule Eggesin hatte sich 
nach dem Klassen- und Schulausscheid Zoé 
Stegemann qualifiziert und lieferte eine tolle 
Leseleistung mit dem Buch „Tatort Geisterbahn“. 
Aber auch alle anderen Teilnehmer konnten mit 
Ausschnitten aus „Harry Potter“, „Warrior Cats“ 
oder „Die schrecklichsten Mütter der Welt“ über-
zeugen, so dass es für die Jury nicht einfach war, 
den Sieger zu ermitteln. Die Entscheidung fiel 
dann beim Lesen des ungeübten Textes aus dem 
Buch „Master of Desaster“, der viele Zuhörer zum 
Schmunzeln brachte. 

Zoé belegte den zweiten Platz und freute sich 
über neuen Lesestoff und eine Urkunde.  

Besuch in der Eggesiner Naturparkstation

Am 5. Apri machten 30 Mitglieder des Heimatbundes August Bartelt Ueckermünde e.V. einen 
Ausflug in die Nachbarstadt Eggesin. Erste Station war das Besucherinformationszentrum in der 
Naturparkstation. In der Blaubeerscheune erzählte Bürgermeister Dietmar Jesse den Uecker-
münder Gästen viel Interessantes zur Geschichte Eggesins und zum Vierseitenhof.
Ein Besuch in der Eggesiner Heimatstube rundete diesen Nachmittag ab.

Ulrike Kühl öffnet Nagelstudio in Eggesin
Am 5. März eröffnete Ulrike Kühl (Foto rechts)
im Ärztehaus in der Ueckermünder Straße 1 
in Eggesin ein Nagelstudio.  Die 29-jährige 
Eggesinerin ist Mutter von einem Sohn und 
hat nach 10-jähriger Berufserfahrung den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. 
Zur Seite steht ihr die 38-jährige Silke Leun-
ing aus Heinrichswalde, die sich jeweils mitt-
wochs um die Fußpflege im Studio kümmert.
Auf Anfrage wird auch eine mobile Pflege 
angeboten. Rund um die Nagelmodellage 
kümmert sich Ulrike Kühl.
Öffnungszeiten: 	 Mo - Fr 09.00 - 15.00 Uhr
Telefon: 		  039779 - 2942 35

Zu den Gratulanten zählte auch Bürgermeister 
Dietmar Jesse. Er wünschte der jungen Unter-
nehmerin viel Erfolg. 
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1.Mai 2018 
Heringsessen im Hafen Eggesin 
Beginn ist um 11.30 Uhr mit Hering frisch 
gebraten aus der Pfanne oder sauer einge-
legt sowie geräuchert und dazu eine Portion 
Bratkartoffeln – für den Kenner ein Genuss.

Hafenfest zu Himmelfahrt

Am 10. Mai 2018 gibt es wieder ein Hafen-
fest zu Himmelfahrt. Ab 10.00 Uhr starten 
das Randow-Floß und traditionell das Boots-
korso im Hafen Eggesin. Deftiges vom Grill 
und aus dem Topf sowie ein Getränkewagen 
warten ab 11.00 Uhr auf viele Besucher. Am 
Nachmittag wird mit Kaffee und Kuchen die-
ses Angebot noch erweitert. Eine Hüpfburg, 
Ponyreiten und eine Bastelecke sind speziell 
für die kleinen Gäste organisiert. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgen DJ Alwin und 
eine Live-Musik-Überraschung. 

Tag der offenen Tür am 26. Mai 2018
Sehr geehrte Kunden, sehr geehrte Geschäftspartner,

die GKU mbH feiert im April 2018 ihr 25jähriges Bestehen.

Zu diesem Anlass laden wir Sie am 26. Mai 2018, von 10.00 – 14.00 Uhr zu einem                
„Tag der offenen Tür“ auf dem Betriebsgelände in Eggesin, Gumnitz 1 a und Hoppen-
walde, Kläranlage herzlich ein.
Nach der Eröffnung werden den Besuchern Führungen im Wasserwerk Eggesin sowie 
der Kläranlage Hoppenwalde (Shuttleverkehr ist eingerichtet) angeboten. Parkplätze 
sind ausreichend vorhanden, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Mitarbeiter der GKU mbH, Betriebsstelle Eggesin freuen sich  über Ihr Kommen.

D. Rosentreter
Betriebsstellenleiter

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen     				   Frau Beltz           		 e.beltz@eggesin.de 				   Zi.: 003 	 Tel.: 263-72  
																               Frau Dümmel 			 s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter      		Frau Dachner   		 u.dachner@eggesin.de			 Zi.: 017  	 Tel.: 263-75
																               Frau Saeger  			  m.saeger@eggesin.de  				   Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen           									         		
																               Frau Schneider		 k.schneider@eggesin.de		 Zi.: 016	 Tel.: 263-80
																               Frau Albrecht			  j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst 							      Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im 

Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 
27691. 
Sprechtage: Donnerstag, den 19.04.2018, 
26.04.2018 und 03.05.2018  in der Zeit von 
16 - 19 Uhr oder nach telefonischer Verein-
barung
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Ein schöner Ostertag ohne Schnee
Traditionell gab es auch in diesem Jahr am Karfreitag den Tag der offenen Tür in der 
KulturWerkstatt. Die Kulturwerker hatten wieder einmal Vieles zum Anschauen und 
Mitmachen vorbereitet- und wohl auch zusätzlich für gutes Wetter gesorgt, was gera-
de zu Ostern ja nicht selbstverständlich war.
Am Anfang der Veranstaltung stand eine ganz besondere Überraschung. Der LIONS-
Klub Uecker- Randow e.V. übergab dem Vorstand eine Spende für die bisherige und 
zukünftige Vereinsarbeit in Höhe von 200 Euro, die natürlich mit viel Freude angenom-
men wurde. Von dieser konnten sich die LIONS- Vertreter dann auch gleich vor Ort 
überzeugen. Neben vielfältigen Kreativangeboten des Vereins war auch das Schüler- 
und Jugendzentrum mit Kinderschminken und dem Holzworkshop zur Verstärkung 
dabei. Zusätzlich konnten sich die zahlreichen Besucher beim Eggesiner Ehepaar Pott 
über die alte Handwerkskunst des Herstellens echter Osterkörbe informieren und im 
Pavillon von „Kathis Nähkram“ gab es wie immer echte Unikate für die ganz Kleinen.
Auf dem Gelände hinter dem Haus sorgten abwechslungsreiche Spiele für Bewegung 
und wurden gern und intensiv von Groß und Klein genutzt. Für eine richtige Attrak-
tion sorgten jedoch wieder die kleinen Hasen und Ziegen zum Anfassen. Sie waren  
wahrscheinlich die gefragtesten Foto-Models an diesem Nachmittag. Der Dank der 
Kulturwerker geht an alle Helfer, Mitwirkende, Gäste und Interessierte, insbesondere 
an Familie Hoffman aus Eggesin und die Gegenseer Ziegen von Ute Arendt.  

Aufruf 
zum 1. Eggesiner Kreativmarkt
Viele kennen die jährlichen Treffen der Lieb-
haber von Bastel- und Handarbeiten in Neu-
brandenburg. Warum nicht Ähnliches in un-
serer Region organisieren, dachten sich die 
Kulturwerker. So entstand die Idee für einen 
regionalen Kreativmarkt. Und da sich am 
Pfingstsonntag sowieso viele Leute auf den 
Weg machen, um im Rahmen von KUNST OF-
FEN den ein oder anderen Künstler in seinem 
Atelier zu besuchen,  öffnet die KulturWerk-
statt von 10 bis 17 Uhr eben auch ihre Türen. 
Nun sind all diejenigen aufgerufen sich da-
ran zu beteiligen, die sich mit Nähen, Bas-
teln, Modellbau, Töpfern, Malen, Filzen … 
beschäftigen.  Sie können dort nicht nur ihr 
Hobby vorstellen und dafür werben, sondern 
auch die Gelegenheit nutzen, Produkte aus 
eigener Herstellung zu verkaufen. 
Standgebühren werden keine erhoben, 
der Verein würde sich aber über eine kleine 
Spende sehr freuen.
Interessierte melden sich bitte bis zum 30. 
April unter Tel. 039779/29599 oder info@
kulturwerk-vorpommern.de

Buffet und Film 
Nächster Termin- der letzte vor der Som-
merpause:

09. Mai 2018
Beginn  19 Uhr.

Anmeldungen sind erforderlich.
Catering: Lindenhof Liepgarten 
 

Die Veranstaltung findet ab einer Min-
destzahl von 20 Personen statt.

Tanz in den Mai
Tanzen in der KulturWerkstatt ist für vie-
le schon Tradition geworden. 
Für alle, die sich auch außerhalb der 
Tanztee- Veranstaltungen einmal zu flot-
ten Rhytmen bewegen möchten, ist am 
30. April dazu Gelegenheit. 
Einlass ist um 20 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 5 Euro. Wegen der begrenzten 
Platzkapazität wird um Voranmeldung 
gebeten. Tel. 039779/29599 oder info@
kulturwerk-vorpommern.de

Vorbereitungen zum 7. Kultur- und Theaterpicknick starten
Am 7. Juli wird es die nächste Auflage für dieses Eggesiner Event geben. Zum Mit-
machen sind wieder alle aufgerufen, die sich in irgendeiner Weise mit Musik, Tanz, 
Gesang, Theater, Zirkus, Clownerie, … beschäftigen. 
Neu ist, dass es in diesem Jahr bereits um 12 Uhr mit den Darbietungen losgehen soll. 
Das heißt, dass auch das Rahmenprogramm diesmal ein paar Stunden mehr umfassen 
wird. Wer sich also an diesem Tag mit einem Stand oder interaktiven Aktionen einbrin-
gen möchte, sollte sich umgehend bei den Organisatoren vom Kulturwerk Vorpom-
mern melden.
Selbstverständlich wird es am Abend wieder ein tolles Programm mit einigen Bands 
geben. Auch dazu sind jederzeit Anmeldungen möglich.
Kontakt: 039779/29599, info@kulturwerk-vorpommern.de oder direkt an picknick@
kulturwerk-vorpommern.de

3. Runde „Leser für Leser“ am 22. April
Organisiert von der „Bücherei unter`m Dach“

gibt es an diesem Tag ab 15 Uhr wieder einen entspannten Nachmittag, an dem  die 
Gäste der KulturWerkstatt Eggesin über Neuzugänge informiert werden und darüber 
hinaus das ein oder andere Buch von aktiven Leseratten vorgestellt bekommen.
Voranmeldungen sind nicht notwendig, würden aber die Vorbereitung durch das 
Team vom Kulturwerk sehr erleichtern.

Foto: Antje Breitsprecher
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Senioren feiern in den Frühling hinein

Der Seniorenverein Eggesin e.V. rief am 25.03.2018 wieder einmal zu einer aktiven Betätigung 
in Form eines Frühlingsfestes in der Eggesiner Pension Bartelt auf. Der Saal war trotz des kalten 
Wetters gut gefüllt. So konnten die Senioren sich bei netten Gesprächen, Kaffee und Kuchen 
aber auch bei anderen Köstlichkeiten gut in Stimmung bringen. Nach all den Köstlichkeiten 
steuerte der DJ Ulf Albrecht mit alten Volksliedern noch zur guten Stimmung bei. Da war kein 
Halten mehr, alle sangen aus voller Kehle freudig mit. Die Fischerchöre hätten es nicht besser 
machen können. Natürlich kam auch das Tanzen nicht zu kurz. Wie immer, bei schwungvoller 
Musik vom DJ, wurde die Tanzrunde von Frau und Herr Fritsch eröffnet und die Tanzfläche füllte 
sich recht schnell. Unser Dank gilt besonders unserem DJ Ulf Albrecht und den Mitarbeitern 
der Pension Bartelt. Das Frühlingsfest war ein toller Erfolg und gemäß des Slogans vom Senio-
renverein Eggesin e.V. „ Immer aktiv dabei – die junggebliebenen Alten“ freuen sich alle auf die 
nächsten Veranstaltungen des Vereins.

Reinhard Höhn 

Ein Sieg im Landeslaufcup und Bronze bei Landesmeisterschaften
Ein richtiges Laufevent war der Ueckermünder Haffmarathon 2018, der zum 35. Mal ausgetra-
gen wurde. 7 verschiedene Strecken zum Laufen und Walken konnten von über 300 Athleten 
aus mehreren Vereinen Mecklenburg-Vorpommerns und anderen Bundesländern in Angriff 
genommen werden. Höhepunkt des Tages war natürlich der Marathonlauf. Für die Läufer aus 
M-V war es ein Lauf der Serie des Landeslaufcups und die Marathonstrecke wurde als Landes-
meisterschaft ausgetragen. Für die Laufgruppe der SVG Eggesin 90 gingen insgesamt 15 Läufer 
und Walker an den Start. Die Jüngste, die 8-jährige Emma Vathke konnte dabei im Landesnach-
wuchslaufcup der U10 den ersten Platz belegen. Sie benötigte 09:58 min. für die 2 km und war 
damit schnellstes Eggesiner Mädchen. Auch bei der Landesmeisterschaftswertung im Mara-
thon konnte eine Medaille gewonnen werden. In der Ak 40 wurde Martin Kundschaft Dritter 
und damit Bronzemedaillengewinner in 04:42:24 Std.
Die Ergebnisse aller Eggesiner Läufer und Walker:
Strecke 2 km: Ak WU10: Emma Vathke – Pl. 1 in 09:58 min., Ak WU12: Gina-Marie Behrens – Pl. 
10 in 10:30 min., Paula Ettrich – Pl. 12 in 11:11 min., Ak MU12:  Jannes Fichtner – Pl. 4 in 09:43 
min., Marvin Schulz – Pl. 5 in 09:45 min.;
Strecke 5 km: Ak WU14: Emma Voß – Pl. 10 in 26:09 min., Sarah Kundschaft – Pl. 11 in 26:38 min., 
Izabela Böge – Pl. 12 in 26:38 min.; Ak MU14: Jamie Wallberg – Pl. 6 in 25:19 min.;
Strecke Halbmarathon: Ak M50: Sven Preußer – Pl. 5 in 02:09:41 Std.;
Strecke Marathon: Ak M35: Hardy Kundschaft – Pl. 6 in 04:18:55 Std.; Ak M40: Martin Kund-
schaft – Pl. 3 in 04:42:24 Std.;
Strecke Nordic Walking: Gesamtwertung Frauen: Anja Fründt – Pl. 3 in 54:38 min.; Nicole Beh-
rens – Pl. 18 in 01:07:30 Std.; Peggy Ettrich – Pl. 18 in 01:07:30 Std.
Allen Startern herzlichen Glückwunsch für die gezeigten Leistungen.

Rita Fründt  

Ganz in Familie
Beim „Baff-Naturmarathon“ in Marienwerder 
bei Berlin starteten 2 Kinder und 2 Erwach-
sene der Familie Kundschaft aus Eggesin. Sie 
erreichten folgende Ergebnisse
• Strecke 1 km: Ben Kundschaft, Ak MU8 – 

Platz 12 in 06:50 min,
• Strecke 3,5 km: Sarah Kundschaft, Ak WU14 

– Platz 4 in 17:26 min.
• Strecke Dreiviertelmarathon (31,7 km): 

Hardy Kundschaft, Ak M30 – Platz 11 in 
02:54:34 Std. und Martin Kundschaft, Ak 
M40 – Platz 15 in 02:57:45 Std.

Die beiden Brüder Martin und Hardy nutzten 
diese Streckenlänge als Vorbereitung für die 
Marathonstrecke beim Ueckermünder Haff-
marathon.

Rita Fründt

Hallenmeisterschaften
4 Mädchen der SVG Eggesin 90 starteten 
bei den offenen Hallenkreismeisterschaften 
in Torgelow. Ausgetragen wurde ein Drei-
kampf, bestehend aus 30m-Sprint, Dreier-
hopp und Medizinballschocken. Daneben 
konnten Spezialisten im Hochsprung und 
im Kugelstoßen ihr Können unter Beweis 
stellen. Viele Eggesiner Athleten mussten 
an diesem Tag im März erkältungsbedingt 
dem Wettkampf fernbleiben. Aus Sicht der 
Randowstädter waren die 7,28 m von Dan-
ka Dreßler im Kugelstoßen der  Altersklasse 
W12 der Mädchen das beste Ergebnis.
Hier weitere Ergebnisse:
Ak w10 – Paula Ettrich – Dreikampf Pl. 2 (7 
Pkt.), Hochsprung Pl. 2, 1,10m;
Ak w11 - Gina Marie Behrens – Dreikampf Pl. 
3 (11 Pkt.);
Ak w12 – Danka Dreßler – Dreikampf Pl.2 
(8 Pkt.) und Kugelstoßen Pl.1, 7,28 m, Emma 
Voß – Dreikampf Pl.3 (9 Pkt.).
Richtig los geht es am 21. April bei der Bahner-
öffnung in Torgelow und am 05. Mai bei den 
Kinder- und Jugendspielen im heimischen Eg-
gesin.

Rita Fründt

Skatturnier

Der SV Motor Eggesin führt am 11.05.2018 
um 18:00 Uhr im Vereinshaus an der Stetti-
nerStraße sein nächstes Skatturnier durch. 
Für Speisen und Getränke vor Ort ist gesorgt. 
Die Erstplatzierten erhalten wie immer tolle 
Preise. Wir hoffen auf rege Beteiligung.

die kleinsten Läufer am Start

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Emma Vathke - unsere Beste
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Eggesiner MKSports-Team beim 35. Haffmarathon in Ueckermünde

26 Fitness-Boxer/innen und Kampfsportler/innen nahmen als Standpunktermittlung-Kondition 
und als weitere Trainingseinheit an den Läufen 2km, 5km sowie an 7km und 14km im Nordik 
Walking erfolgreich teil. Insgesamt erzielte das Team 9x Gold, 3x Silber und 2x Bronze. Alle wei-
tere 12 Teinehmer/innen blieben unter den Top 10. Herzlichen Gückwunsch!

Team MKSports holt 6 Podestplätze im Kickboxen

Am 17.03. nahmen die Eggesiner Kampfsportler an den offenen Baden-Württembergischen 
Meisterschaften der World Kickboxing and Karate Union (WKU) erfolgreich teil.
Xenia Scharapinski (-35kg bis 12J.) zweimal Silber und Janis Matern (-45kg bis 12J.) einmal Silber 
und einmal Bronze starteten an diesem Tag gleich in zwei Kategorien (Kick-Light und Leicht-
kontakt)! Steven Brauns (-60kg Junior 13J.- 17J. Kick-Light) erkämpfte sich einen guten sechsten 
Platz in einem Starterfeld vom 13 Sportlern. Im Männerbereich holten Raik Hennel (ü95kg Voll-
kontakt) den zweiten Platz, sowie Dennis Tugend (-70kg Vollkontakt) den dritten Platz. Dennis 
machte einen überragenden Kampf, hatte seinen Gegner Andre „Spiderman“ Schendel (u.a. 
2-facher Weltmeister) sogar kurz vor einem K.O. An diesem Turnier starteten über 1300 Sportler 
aus Deutschland, Polen, Österreich, der Schweiz, Belgien, Italien, Griechenland und Libanon.

Veranstaltungsplan Club Eggesin 
Bahnhofstraße 4 17367 Eggesin

18.04. 13.00  Treff der Kartenspieler
            14.00   Kaffee, Rommeenachm.
19.04. 14.00  Kaffee, Videonachmittag
21.04. 13.00  Fischerfest im Club
23.04. 10.00  Seniorensport
            14.00  Kaffee, Spielnachmittag
24.04. 14.00  Kaffee, Würfel- und 
	          Rommenachmittag
25.04. 13.00  Treff der Kartenspieler
             14.00  Kaffee, Brettspiele
26.04. 14.00  Kaffee, Spaziergang
30.04. 14.00  Monatsgeburtstag
02.05. 14.00  Kaffee, gemütl. Nachmittag
03.05. 09.00  Polenfahrt
             14.00  Kaffee, Spielnachmittag
07.05. 10.00  Seniorensport
             14.00  Kaffee, Brettspiele
08.05. 14.00  Kaffee, Videonachmittag
09.05. 13.00  Treff der Kartenspieler
             14.00  Kaffee, Würfel- und 
	          Rommenachmittag
14.05. 10.00  Seniorensport
             14.00  Kaffee, Spielnachm.
15.05. 14.00  Kaffee, Brettspiele
16.05. 13.00  Treff der Kartenspieler
             14.00  Kaffee, Gesellschaftsspiele

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin, 
liebe Mitglieder und liebe Interessenten, hier unsere Kurse und 

Veranstaltungen der Monate Januar & Februar 2018
Handarbeitskaffee     	 Am 23.+30. April.+07.+14. Mai um 14:00 Uhr

Nähtreff	 	 Am 09. +23. Mai um 19:00 Uhr	

Computerkurs	          	 Am 25. April+02.+09.+16. Mai um 09:30 Uhr
Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. Voran-
meldungen sind erwünscht. Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! Wenden 
Sie sich telefonisch oder persönlich an uns, wir werden gern zur Beantwortung Ihrer Fragen 
immer Montag von 09.00 -11.00 Uhr und Mittwoch von 09.00 -11.00 Uhr im Gemeinschaftszen-
trum zur Verfügung stehen.	

Telefon: 039779-60105/60108

Internationaler Museumstag
Am 13. Mai 2018 von 10:00- 17:00 Uhr ha-
ben anlässlich des 41. Internationalen Mu-
seumstages die Heimatstube in der Bahn-
hofstraße 4 und das Militärhistorische & 
Technische Museum in der Heidestraße 11a 
ihre Türen geöffnet. Unter dem Motto „Netz-
werk Museum: Neue Wege, neue Besucher“ 
wollen wir auch in diesem Jahr die Geschich-
te unserer Region darstellen.
In der Heimatstube wird zur „Eggesiner 
Dorf-und Stadtgeschichte“ geladen. Ausstel-
lungen über die Holz- und Ziegelindustrie, 
die Kahnschifferei und die Zeit als Garnisons-
stadt werden zu sehen sein. Anhand eines 
Küchen-, Wohn- und Schlafbereiches, Werk-
zeugen und vielen Dokumenten wird darge-
stellt, wie die Familien in längst vergangener 
Zeit gelebt und gearbeitet haben. Um 11.00 
Uhr wird eine Stadtführung unter dem Mot-
to „Veränderung des Stadtbildes von Eggesin 
im Wandel der Zeiten“ angeboten.
Im Militärhistorischen & Technischen Mu-
seum Eggesin gibt es eine Ausstellung zur 
Militärgeschichte in Eggesin und der Region 
von 1949 bis zur Gegenwart zu sehen.

R.H.
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Feuerwehr-Nachwuchs legt 
Prüfung ab

Strahlende Kindergesichter bei der Grambi-
ner Jugendfeuerwehr: Adrian Saß, Benjamin 
Lieckfeldt und Jonas Hüttenrauch haben 
erfolgreich die Prüfung der Jugendflamme 
Stufe 1 nach den Richtlinien der Deutschen 
Jugendfeuerwehr bestanden. Die 3 Teilneh-
mer mussten bei den feuerwehrtechnischen 
Übungen einen C-Schlauch auf Zeit aus- und 
einrollen sowie Knoten erklären und vorfüh-
ren. Ein Notrufgespräch mit den wichtigen 
W-Fragen stand ebenfalls auf dem Abfrage-
bogen. Die Prüfung wurde von Gemeinde-
wehrführer Jens Schulz abgenommen. Die 
Jugendflamme ist ein Ausbildungsnachweis 
für Jugendfeuerwehrmitglieder. Sie wird in 3 
Stufen gegliedert. Derzeit zählt die Jugend-
feuerwehr Grambin 8 Mitglieder.

Osterfeuer bei eisigem Wind und Schneeregen
 

Das schlechte Wetter hat vielen Organisatoren bei den diesjährigen Osterfeuern einen symboli-
schen Strich durch die Rechnung gemacht - so auch am 31. März in Grambin. Trotz kalten Tem-
peraturen und zum späten Nachmittag einsetzendem Schneeregen lockte die 22. Auflage des 
Grambiner Osterfeuers verhältnismäßig viele Gäste zum Festplatz am Gemeindehaus. Pünktlich 
um 15 Uhr wurde das Osterfeuer durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr entfacht. Im 
beheizten Festzelt bei Kaffee, Kuchen und Leckerem vom Grill trotzten sie dem Wetter. Die Hart-
gesottenen versammelten sich um das Osterfeuer. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern und Sponsoren.
 

Aktuelle Informationen im Internet: www.feuerwehr-grambin.de

Einen Spielenachmittag veranstaltet die 
Volkssolidarität der Ortsgruppe Hintersee je-
den zweiten und vierten Dienstag im Monat. 
Auch Nichtmitglieder der VS sind herzlich 
eingeladen sich bei Kaffee und Kuchen (Un-
kostenbeitrag 2,00 €) einen schönen Nach-
mittag zu verbringen. 

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de
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Die Gemeindevertretung 
gratuliert der Jubilarin 

Roswita Rudolf 

recht herzlich nachträg-
lich zum Geburtstag. 

Freunde und Förderer der 
Johanniskirche Hintersee 

Zum nunmehr 9. Mal trafen sich die Mitglie-
der des Vereins zur jährlichen Jahreshaupt-
versammlung. Nachdem die Berichte verle-
sen waren und ein Ausblick auf kommende 
Ziele sowie Veranstaltungen gegeben wur-
de, stand die Wahl des Vorstandes an. Ein-
stimmig wurden die derzeitig Agierenden 
für weitere 2 Jahre in ihren Positionen be-
stätigt. Herzlichen Glückwunsch zur Wieder-
wahl und vielen Dank für Ihren/Euren Einsatz 
in und für die Gemeinschaft.

Große Freude bei den Kleinsten
Lange angekündigter Besuch kam heute mit Geschenken vorbei ;-)

Bernd Kremzow, Geschäftsführer des DEG Anklam überreichte am 6. April 15 nigelnagelneue 
Rucksäcke an die Kids unserer Kinder- und Jugendfeuerwehr. Nach Stärkung an der Kaffeetafel 
bekam der Nachwuchs der Wehr die Rucksäcke persönlich von Herrn Kremzow überreicht. Die 
Kinder und anwesenden Eltern sowie Kameradinnen und Kameraden gaben bereitwillig einen 
Einblick in die Arbeit mit den Kindern und konnten den Geschäftsführer begeistern. Als kleines 
Highlight luden die Kinder ihren Sponsor zu einer Fahrt mit dem neuen Feuerwehrauto durch 
den Ort ein. Erstmalig kommen die Rucksäcke am 21.04.2018 beim Jugendmarsch in Loitz zum 
Einsatz. Vielen Dank für diese tolle Aktion.

Frühjahrsputz beim SV „Frisch 
auf 1906“ Blau Weiß Hintersee

Es wurde viel geschafft und so manche Ket-
tensäge geschärft und für alle die geholfen 
haben, gab es am Ende noch eine Wurst. Das 
nächste große Event zu Pfingsten ist schon in 
Vorbereitung. 
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Hand in Hand am Osterfeuer

Zum 1. Mal organisierte der TSV Blau Weiß 58 und der Heimatverein das beliebte Osterfeuer. Die 
Kinder erhielten vom Osterhasen ein Körbchen mit Süßigkeiten und anschließend wurden ein 
paar lustige Spiele mit dem Hasen veranstaltet. An der Bastelstraße  entstanden viele schöne 
Ideen und Motive, die Kreativität  der Kids kannte  keine Grenzen. Auch wenn das Wetter nicht 
so richtig mitspielte, kamen einige zum Osterfeuer. Für Getränke und Würstchen vom Grill sorg-
te der TSV Blau Weiß 58. An diesem Nachmittag fand das 1. Heimspiel gegen Anklam II statt, 
welches mit einem 0:0 endete. Wir möchten uns beim TSV Blau Weiß 58 recht herzlich für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. Es war ein gelungener Nachmittag am Osterfeuer.

Der Heimatverein e.V.

25. Jahre Heimatstube

Am 13. Mai 2018 feiert die Heimatstube ihr 
25jähriges Jubiläum. Im Laufe der Zeit wur-
den viele interessante Exponate gesammelt 
und einige bekam Herr Gollatz geschenkt. 
Herr Gollatz kümmert sich liebevoll mit viel 
Engagement und ehrenamtlich um die Hei-
matstube. Herr und Frau Gollatz werden an 
diesem Tag wieder Führungen durchführen 
und interessante Geschichten zu einigen 
Ausstellungsstücken erzählen. 
Beginn:  10:00 Uhr
Was?   	 Führungen , Quiz, Kaffee & Kuchen, 	
	 Getränke, Würstchen vom Grill,
	 Hüpfburg u.v.m.
Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns 
über viele Besucher!

Herr und Frau Gollatz & der Heimatverein e.V.

Frauengruppe feiert

Eine kleine Überraschung beim Osterkaffee unserer Frauengruppe gelang der großen Gruppe 
unserer KITA. Ein kleines Programm erfreute alle Anwesenden.  Mit viel Applaus und etwas Sü-
ßem bedankte sich die Frauengruppe bei den Kindern.

Erster Storch gesichtet

Am 24. März wurde der erste Storch in Liep-
garten auf der Feuerwehrgebäude von 
Christian Wloch fotografiert. Eine Woche frü-
her als in den letzten beiden Jahren. Inzwi-
schen spaziert der Storch in unseren Wiesen.

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de
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Wanderpokal übergeben

Bei der Auswertung zum Wanderpokal der Liepgartener Skatfreunde in der Saison 2017/2018 
gab es folgende Platzierungen und Ergebnisse: 
1. Platz Timo Greinert aus Torgelow mit 77752 Punkten (Foto mit Pokal),
2. Platz Robert Steppan aus Ueckermünde mit 7260 Punkten,
3. Platz Bernd Hagemann aus Leopoldshagen mit 6629 Punkten,
4. Platz Hartmut Kruse aus Altwarp mit 6860 Punkten,
5. Platz Arno Neumann aus Ueckermünde mit 6786 Punkten,
6. Platz Alfons Bärwald aus Liepgarten mit 6506 Punkten..
Herzlichen Glückwunsch dem Pokalgewinner und den Platzierten. Timo Greinert gewann den 
Pokal zum dritten Mal hintereinander. Gewertet wurden die vier besten Spiele eines jeden Teil-
nehmers. Jürgen Büscheck bedankte sich bei Andreas Bösel und seiner Frau sowie bei Astrid 
und Burkhard Rademacher für die Organisation dieser Abende.

Verkehrsteilnehmerschulung 
Am Donnerstag, den 5. April, führte Alfons 
Bärwald die erste Verkehrsteilnehmerschu-
lung in diesem Jahr im Begegnungszent-
rum durch. Er informierte an diesem Abend 
über Neuregelungen der StVO 2017/2018, 
Schwerpunkte des diesjährigen Verkehrsge-
richtstages und wertet das aktuelle Unfallge-
schehen der letzten Monate aus. 

Konzert am Gründonnerstag 

Wieder gut besucht war unsere Kirche in die-
sem Jahr zum traditionellen Konzert am Grün-
donnerstag. Anke Schulz (Klavier und Orgel), 
Jasmin Domschula und Katharina Stampa 
(Violine), Ulrich Weber (Viola) und Judith Leh-
mann (Gesang) brachten verschiedene  Werke 
von Bach, Mozart, Mendelsohn und Audrey 
Snyder zu Gehör. Pastorin Susanne Leder las 
dazu Texte. Es war wieder eine gute Einstim-
mung auf die letzten Tage der Karwoche. 

Frühjahrsputz 

Viel Arbeit gab es zum Frühjahresputz für 
die Gemeindearbeiter auf dem Spielplatz 
der KITA: Zäune ausrichten, Teile erneuern, 
neuen Spielsand auffüllen u.v.m. Genau zum 
richtigen Zeitpunkt, wie die Temperaturen 
der letzten Tage zeigten.

Skatturnier im April
Am Freitag, d. 6. April, wurde im Vereinshaus 
das letzte Skatturnier der Saison 2017/2018 
gespielt. Dieses Turnier ging nicht mehr in 
die Wertung um den Wanderpokal ein. Nach 
drei Runden gab es folgende Platzierungen 
an diesem Abend:
1. Platz Harmut Weichert aus Ducherow mit 
1875 Punkten,
2. Platz Arno Neumann aus Ueckermünde 
mit 1709 Punkten, 
3. Platz Alfons Bärwald  aus Liepgarten mit 
1629 Punkten..
Im Oktober starten dann die Turniere für die 
Saison 2018/2019. Gespielt wird immer am 
ersten Freitag im Monat. 

Eine Seniorenreisegruppe aus Karlshagen nutzte ihren Ausflug in unsere Region nicht nur zum 
Kaffeetrinken im Lindenhof, sondern auch zum „Eier trudeln“ auf der Hege. Alle hatten beim 
Ermitteln des Siegers viel Spaß.

Wer kann unterstützen
Am Sonntag, dem 13. Mai, findet der Inter-
nationale Museumstag statt. Unser diesjähri-
ges Motto lautet: „Liepgartener Dorfansich-
ten Gestern und Heute“. Dafür benötigt das 
Team der Heimatstube leihweise alte Fotos. 
Wer hier helfen kann, wird gebeten sich bei 
Werner Radloff (Tel.: 039771 22945) oder bei 
Rainer Ulrich (01739777383) zu melden.

U.a. wurde bereits ein Klassenfoto von 1936 
zur Verfügung gestellt. Bitte schauen sie 
nach! Jedes zur Verfügung gestellte Foto be-
reichert diesen Nachmittag. Alle Fotos wer-
den selbstverständlich zurückgegeben.

Gratulation  

Heinz Lemke zum 65. Geburtstag 

Termine bitte vormerken: 
21.04.2018, 12.00 Uhr      

Ankochen bei der Feuerwehr „Erbseneintopf“

10.05.2018,  10.00 Uhr     
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit an-
schließendem Brunch in/vor der Kirche in 
Liepgarten

13.05.2018,  14.00 Uhr     
Internationaler Museumstag an der Heimat-
stube
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Traditionelles Osterfeuer – leicht verkürzt

Zum Osterfest gehört in vielen Gemeinden das Osterfeuer dazu, so auch in Luckow.
Der Feuerwehrförderverein und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Luckow hatten für 
den Ostersamstagnachmittag alle Luckower und natürlich auch andere Interessenten zum Os-
terfeuer mit Gegrillten, Knüppelkuchen und „Osterwasser“ eingeladen. Besorgte Blicke gingen 
in Richtung Wolken: hält das Wetter oder kommt doch noch „Löschwasser“ von oben? Viele an-
dere Gemeinden hatten schon ihre Osterfeuer abgesagt, aber Ostern ohne Osterfeuer?
Nicht in Luckow! Nach einem kurzen ersten Regenschauer kamen die ersten Gäste, auf die Luck-
ower ist eben Verlass. Auf dem Grill lagen schon die ersten Bratwürste, das Osterfeuer wurde 
entzündet und bei den Getränken wurde umdisponiert – es gab den Glühwein, für den es beim 
Weihnachtsbaumverbrennen zu warm war. Die Kinder waren begeistert beim Knüppelkuchen 
dabei, natürlich durften die Eltern bzw. Opa´s helfen und die Schoko-Ostereier sorgten bei den 
Kleinen für eine Extra-Überraschung. In der Wärme des Osterfeuers wurden angeregte Gesprä-
che geführt, schließlich waren viele ehemalige Luckower zu Gast. Leider verschlechterte sich 
dann doch das Wetter in Richtung Dauerregen, so dass etwas eher als in den Vorjahren die 
Gäste den Heimweg antraten. Vielen Dank an alle Besucher, die dabei waren und besonders 
natürlich an alle fleißigen Helfer, die dafür sorgten, dass es ein schöner Nachmittag für alle war.

Achtung! Sprechstunde fällt aus!
Leider muss die Sprechstunde am 09. Mai 
2018 in Rieth wegen terminlicher Über-
schneidungen ausfallen und kann auch 
nicht verschoben werden. Bitte nutzen Sie 
die Sprechstunde am
02. Mai 2018 in Luckow, gern auch telefo-
nisch unter 039775 26880.

Einladung
zur Versammlung der

Jagdgenossenschaft Luckow
Am Mittwoch, den 9. Mai 2018 findet um 
18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus bei der 
Feuerwehr eine nichtöffentliche Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Luckow statt. 
Eine persönliche Einladung erfolgt nicht, 
da nach Satzung der Jagdgenossenschaft 
Luckow die Bekanntmachung im Bereich der 
Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise 
vorgenommen wird. Die Jagdgenossen wer-
den gebeten, vollständig zu erscheinen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Versamm-
lung der Jagdgenossen ohne Rücksicht auf 
die Zahl der erschienenen Jagdgenossen 
beschlussfähig ist.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der Anwesenheit und Be-

schlussfähigkeit
3. Beschluss über die Auszahlung der Jagd-

pacht 2017/2018
4. Beschluss über die Auszahlung der Jagd-

pacht 2018/2019
5. Bericht der Kassenverwalterin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss über die Art der Neuverpachtung

Luckow, der 28. März 2018
Der Jagdvorstand

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

Maibaumsetzen am 30.04.2018

Zur Tradition gehört in Luckow das Mai-
baumsetzen am Vorabend des 1.Mai, so auch 
in diesem Jahr. Treffpunkt ist dazu 17:00 Uhr 
vor der Gaststätte „Ronny´s Saloon“.

3. Riether Hoftrödelmarkt - Ein Dorf wird zum Flohmarkt
01.Mai 2018 von 10 bis 15 Uhr auf dem Hofgelände der FFW Rieth, dem 

Hof der Kreativwerkstatt und auf dem Hof der Kulturscheune
Das idyllische Dörfchen Rieth am Stettiner Haff in Vorpommern lädt zum 3. Riether Hoftrödel-
markt ein. Einwohner von Rieth und private Trödler aus der Region um das Stettiner Haff und 
der Ueckermünder Heide laden zum Entdecken, Klönen und Handeln ein. So können Besucher 
sicher das ein oder andere Schnäppchen machen und einen schönen 1. Mai mit der Familie ver-
bringen. Die Trödelstände und Imbiss Möglichkeiten verteilen sich über mehrere Höfe im idylli-
schen Örtchen am Ufer des Neuwarper See’s. Freuen Sie sich auf Altes und Schönes, Antikes und 
Skurriles. Handgemachtes, kreatives und Gebrauchtes von Omas Dachboden oder aus Opas 
Scheune. Die Einnahmen des Trödelmarktes werden wie in den Vorjahren für gemeinnützige 
Zwecke im Dorf Rieth verwendet. In diesem Jahr wird für die denkmalsgeschützte Kapelle auf 
dem Riether Friedhof gesammelt. Die Renovierung wird vom Dorfverein Rieth am See e.V. vo-
rangetrieben. Es sind nicht nur Besucher eingeladen. gerne können sich alle melden, die noch 
nie getrödelt haben, es aber mal versuchen möchten – die, die schon längst mal Keller, Schup-
pen oder Boden aufräumen wollten – die, die immer mal gerne trödeln, aber keine Profis sind .
Wer nicht Trödeln möchte kann gerne auch einfach nur Trödel spenden und so die Aktion un-
terstützen. Die Standplätze sind kostenlos. Es wird um eine Spende für die Renovierung der 
Kapelle auf dem Riether Friedhof gebeten.
Interessierte Trödler oder Spender melden sich bitte unter info (at) kulturscheune-rieth.de oder 
0172 67 67 799 
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LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 
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Balladenabend
„Es waren einmal zwei Königskinder“
mit dem gemischten Chor vom kleinen Haff

Mittwoch 15. Mai 2018 um 19:00 Uhr 
Haus des Gastes in Mönkebude

Eintritt: 3,00 €

Französische Stunde im Hort

Im Rahmen der „Woche der französischen Sprache“ be-
suchte Frau Eve Sälhoff aus Leopoldshagen die Hortkinder 
der Kita „Haffknirpse“.
Frau Sälhoff ist in Frankreich geboren und aufgewachsen, 
lebt aber seit sieben Jahren in Deutschland.
Die französische Sprache liegt ihr sehr am Herzen und sie 
wollte die Neugier der Kinder auf diese schöne Sprache 
wecken. Dazu hatte Frau Sälhoff verschiedene Materialien 
und Spiele vorbereitet. Die Kinder waren sehr überrascht, 
in wie vielen Ländern der Erde französisch gesprochen 
wird. Einige Kinder sprachen einfache Worte nach und 
suchten dann gemeinsam französische Worte im deut-
schen Sprachgebrauch z.B. Baguette, Parfüm, Crossaint.
Zum Abschluss gestalteten wir Ansichtskarten, die an eine 
Grundschule in Frankreich geschickt werden. Das Deutsch- 
Französische Jugendwerk unterstützte diesen Aktionstag 
und spendierte für die Kinder noch kleine Geschenke.
Die Kinder und das Hortteam bedanken sich herzlich bei 
Frau Sälhoff für diesen interessanten Nachmittag.

Osterschatzsuche am Strand Tag der offenen Tür - Haus des Gastes

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Der Neubau des Hauses des Gastes und die Sanierungsarbeiten am Gemeinde-
haus sind beendet. Aus diesem Anlass wird am 2. Juni ab 11.00 Uhr rund um 
diesen Gebäudekomplex ein Tag der offenen Tür stattfinden. 
Die Kameraden der Mönkebuder Feuerwehr werden am Gerätehaus ein Kinder-
fest mit vielen Aktionen organisieren. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Die Gemeinde Mönkebude, der Tourismusverein und die Feuerwehr freuen sich 
auf viele Besucher.

 - Nähere Informationen in der nächsten Ausgabe -

Kurz vor den Osterfeiertagen waren Kinder der Kita „Haff-
knirpse“ im Mönkebuder Strandpark auf der Suche nach 
einem Osterschatz.
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Am 28. April findet ab 9.00 Uhr am Strand der traditionelle Frühjahrsputz statt. Der Dorfklub 
wird für das leibliche Wohl sorgen. Die Gemeinde hofft auf viele freiwillige Helfer.

Frauentagsfeier
Es ist schon eine gute Tradition, dass Inge Müller 
in den Räumen ihrer Verkaufsstelle eine Frauen-
tagsfeier veranstaltet. Mit viel Liebe zum Detail 
wurde von Frau Müller die Veranstaltung vorbe-
reitet. Jede der anwesenden Frauen bekam einen 
schönen Frühlingsstrauß. Mit gutem Essen und 
Getränken wurden die Frauen auch verwöhnt. Für 
stimmungsvolle Musik sorgte Manfred Müller, so 
dass viele Frauen auch eine flotte Sohle aufs Par-
kett legten. Super Inge! Alle sagen Danke.

Frühjahrsputz am Strand

Am 22.3.2018 hat der Bürgermeister Ingo 
Grönow Kerstin Simon als Gemeindevertre-
terin verabschiedet. Durch einen Wohnungs-
wechsel nach Ueckermünde kann Frau 
Simon diese Aufgabe nicht mehr wahrneh-
men.

Verabschiedung

Die Kinder der KITA der Volkssolidarität in Altwarp hatten am 21.3.2018 einen aufregenden Tag. 
Der Osterhase hat sich trotz seiner vielen Arbeit Zeit für die Kinder genommen. Die Kleinen ha-
ben den Osterhasen mit einem schönen Lied erfreut. Natürlich gab es für jedes Kind auch was 
zu naschen. Die Kleinen waren schon sehr aufgeregt und haben sich auch viele Gedanken um 
den Osterhasen gemacht. Einige waren der Meinung, der muss mindestens 100 sein, denn bei 
Mama und Papa kam der ja auch schon.
Bedanken möchten sich die Kinder und Erzieher der KITA bei allen Spendern der Süßigkeiten. 
Danke auch an Frau Schmeling, die sich für die Kinder zum Osterhasen machen ließ.

Danke lieber Osterhase

Gratulation

Am 14.3.1958 gaben sich Thea und Wilhelm 
Schwebmeyer das Ja-Wort. Nach 60 Jahren 
wurde im Kreis der Lieben dieser Tag gefei-
ert. Bürgermeister Ingo Grönow gratulierte 
recht herzlich auch im Namen der Minister-
präsidentin Manuela Schwesig. Bei gutem 
Essen und launigen Getränken wurden viele 
Erlebnisse der letzten 60 Jahre zum Besten 
gegeben.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de
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Postfiliale nun in der 
Ueckerstraße 113

Nun ist es amtlich: ab sofort befin-
det sich die Postfiliale Ueckermün-
de 1 (ehemals Schweinemarkt) in 
der Ueckerstraße 113 gegenüber 
vom Rathaus. Geöffnet ist die 
Postfiliale Montag bis Freitag von 
09:00 bis 18:00 Uhr, samstags von 
09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 18:00 Uhr sowie sonntags von 
14:00 bis 18:00 Uhr. Neu sind am 
neuen Standort ein Geldautomat 
der Postbank sowie ein Kontoaus-
zugsdrucker. Die Heinrich Post GbR 
freut sich, diesen neuen Service für 
ihre Kunden und Gäste anbieten zu 
können. Damit entfallen die bishe-
rigen Fahrten von Postbank-Kun-
den nach Pasewalk oder Anklam. 
Auch ein Annahmeservice für 
Lotto M-V wird nun in der neuen 
Postfiliale in der Ueckerstraße 113 
angeboten.

Einladung und Information zu Veranstaltungen in 2018
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gruppe Ueckermünde, (FSH) begeht in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Jubiläum. Zu ihr kommen vorrangig Männer und Frauen aus Ueckermünde  und den Dörfern des 
Amtes „Am Stettiner Haff“.  Betroffene anderer Orte sind auch herzlich eingeladen.
 Aufgaben und Ziele der bundesweit organisierten Frauenselbsthilfe sind

- Menschen mit Krebs psychosozial zu begleiten, insbesondere durch Gespräche
- helfen, mit der Angst vor weiteren Untersuchungen und Behandlungen umzugehen
- Hinweise zur Stärkung der Selbstregulationsfähigkeit geben z.B. mittels Vorträgen und Bewegungs-

angeboten
- helfen, die Lebensqualität zu bessern, z.B. durch Förderung der Kreativität, Überwindung von Iso-

lation
- über soziale Hilfen, Versicherten-und Schwerbehindertenrecht informieren
- die Interessen von Menschen mit einer Krebserkrankung sozial- und gesundheitspolitisch vertreten.

Jeden dritten Mittwoch im Monat treffen sich die Betroffenen im Familienzentrum Ueckermünde - 
West der Volkssolidarität.
Am 18.04.2018 hält ab 16 Uhr Herr Dr. med. St. Rackwitz, Onkologe und Hämatologe,  einen Vortrag.
Ein weiterer Höhepunkt wird die Festveranstaltung zum 25-jährigen Jubiläum der FSH am 27.06.2018 
sein. Diese findet im Bürgersaal des Rathauses Ueckermünde statt.

Zu allen Veranstaltungen sind Betroffene ganz herzlich eingeladen. Erstteilnehmer werden gebeten, 
Ihre Teilnahme vorher anzumelden.
Kontakt: Birgit Starost, Telefon  039774-20579
Gern stehen Mitglieder der FSH Betroffenen ganzjährig telefonisch für Gespräche und Auskünfte zur 
Verfügung.
Kontakte hier: B. Starost Tel. wie oben,  Juwela Rogge, 039777-20056,
Ein weiteres kostenloses Erstgespräch mit Betroffenen bietet Angelika Syring, Heilpraktikerin u. Mit-
glied der FSH, in ihrer Praxis an. Termin nach Vereinbarung, Telefon 039777-26726.

A

Seit dem 01.02.2018 richtet der Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. eine Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Behinderung oder deren 
Angehörige ein. Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung wurde mit der Einführung der 2. Reformstufe des Bundesteilhabegesetzes ge-
schaffen und wird auf Grundlage des § 32 des Neunten Sozialgesetzbuches (SGB IX) und vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
gefördert. 
Wir bieten Unterstützung in Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe, z.B. bei Anfragen zur Zuständigkeit des Rehabilitationsträgers, zu Assistenz-
leistungen, Teilhabe am Arbeitsleben oder zu Hilfsmitteln an. Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) arbeitet neutral und bietet 
Ratsuchenden niedrigschwellig, unbürokratisch und unentgeltlich Hilfe an.
Ziel ist es, den Ratsuchenden Möglichkeiten der Rehabilitation und Teilhabe in Bezug auf die entsprechende Beeinträchtigung näher zu bringen 
sowie bei Problemstellungen verschiedener Angelegenheiten des täglichen Lebens zu unterstützen. Ein weiteres Ziel ist es, mit dem Ratsuchen-
den eigene Ressourcen aufzuspüren und ihn in seinem Selbstvertrauen zu stärken, um selbstbestimmt für sich zu entscheiden.
Was ist neu an der EUTB?
 Die EUTB-Beratungsstelle arbeitet:
• ergänzend zur Beratung der Rehabilitationsträger; kann schon vor einer Beantragung in Anspruch genommen werden;
• unabhängig von den Leistungsträgern und Leistungserbringern und soll im Vorfeld der Beantragung konkreter Leistungen dem Betroffenen die 

notwendige Hilfe zur Orientierung, Planung und Entscheidung anbieten sowie gleichzeitig die vorhandenen eigenen Ressourcen als auch des 
persönlichen sozialen Umfeldes einbeziehen;

• mittels der Beratung von Betroffenen für Betroffene (Peer Counseling), entstehen Bedingungen, in denen auf „Augenhöhe“ kommuniziert wird;
• ganzheitlich in der Auseinandersetzung mit der Persönlichkeit und Situation des Ratsuchenden;
• nicht in Widerspruchs- oder anderen rechtlichen Verfahren.
An wen richtet sich die EUTB-Beratung? 
• an ratsuchende Menschen mit Behinderungen,
• Angehörige und Partner*innen von Menschen mit Behinderungen,
• Mitarbeitende im Auftrag von Institutionen, Behörden oder Organisationen.
Wo finden Sie uns? 
Die EUTB-Beratungsstelle wird seinen Sitz in der Bahnhofstr. 44 (2. OG) in 17358 Torgelow finden. Unser Büro können Sie barrierefrei erreichen und 
auf dem öffentlichen Parkplatz der Stadt die behindertengerechten Parkplätze nutzen. Wir bieten im Einzelfall an, Sie an Ihrem Wohnort/zuhause 
aufzusuchen. Die Gespräche können aber auch im Mobil des allgemeinen Sozialen Beratungsdienstes der VS Uecker-Randow e.V.  oder in anderen 
behördlichen Räumen vor Ort durchgeführt werden.
Wann sind wir für Sie da? 
In den nächsten Ausgaben werden wir Ihnen den tatsächlichen Beginn unserer Beratung und somit unsere Öffnungszeiten bekanntgeben. Zu-
dem bieten wir auch persönliche Termine an.
Wie können Sie uns erreichen? 
Persönlich, telefonisch, schriftlich oder auch elektronisch. Entsprechend unserem Auftrag, stehen barrierefreie Kommunikationsmöglichkeiten zur 
Verfügung.  Unsere Kontaktdaten geben wir ebenfalls in den nächsten Ausgaben bekannt.
Ihr Beraterteam
Manfred Heinß – Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (FH)	 / Elke Landgraf – Sozialarbeiter BA (FH)

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) bald auch in Ihrer Region 

Das sollten Sie wissen
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A

Der Vorstand des FöV
v.l.: Fromut Heinz, Barbara Langwald, Dr.Heidemarie Winter, Diana Krü-
ger, Daniela Meier, Harald Winter, Christiane Krüger  (Foto Aline Krüger)

es sich lohnt, sich immer wieder auf den Weg nach Mitgliedern, 
Spendern und Sponsoren zu machen, um den ca. 930 Schülerin-
nen und Schülern zusätzliche und ergänzenden Möglichkeiten 
für eine tolle Musikschulausbildung zu ermöglichen. Dabei ist es 
dem Förderverein sehr wichtig, klarzustellen, dass er mit seinen 
Mitteln, die sich hauptsächlich aus Beiträgen und Spenden zusam-
mensetzen, viel erreichen möchte, aber in Bezug auf den Betrieb 
einer Musikschule immer nur ergänzend tätig sein kann. Dies aber 
mit viel Herzblut und Leidenschaft im Interesse der Kinder und Ju-
gendlichen. Insofern freut sich der Förderverein stets über neue 
Mitglieder, Spender und Sponsoren für die nächsten Projekte und 
bedankt sich herzlich bei allen bisherigen Unterstützern und allen 
Mitgliedern.

Schadstoffmobil 

In nächster Zeit findet wieder die Schadstoffsammlung statt.
Als Schadstoffe (Sonderabfälle) werden alle Stoffe bezeichnet, die 
wegen ihrer umweltschädigenden Zusammensetzung nicht ohne 
besondere Behandlung entsorgt werden können. Diese gibt es nicht 
nur in Industrie- und Gewerbebetrieben, sondern sie fallen auch in 
jedem Haushalt an. Gelangen diese Gifte unkontrolliert in den Haus-
müll, werden unüberlegt weggespült oder weggeworfen, können sie 
Boden, Wasser sowie Luft verunreinigen und lebende Organismen auf 
Dauer schädigen, indem sie angereichert in Lebensmittel, Trinkwasser 
oder Luft zurückkehren. 
Die Entsorgungstermine sind im Abfallkalender 2018 oder im Online-
abfallkalender unter www.vevg-karlsburg.de veröffentlicht.
Die Annahme von Schadstoffen erfolgt in haushaltsüblichen Mengen 
(maximal 20 kg bzw. 30 l) unentgeltlich.
Die Schadstoffe können nur in geschlossenen Behältern und mög-
lichst in Originalverpackung abgegeben werden. Niemals Schadstoffe 
vermischen oder unbeaufsichtigt am Straßenrand stehen lassen. 
Angenommen werden: u.a. Spraydosen Autosprühlack, Körperpfle-
gemittel Lederspray, Lösungsmittel, Lösungsmittelverdünner, Frost-
schutzmittel, Kühlflüssigkeit,
Bremsflüssigkeit, verunreinigte Altöle, Leinöl, Fleckenwasser, Reini-
gungsmittel, Petroleum, Holzschutzmittel, Altlacke, Altfarben, Druck-
farbenreste, Spachtelmassen, Uhu,
Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, 
nicht verbrauchte oder überlagerte Altmedikamente, Gold- und Sil-
berputzmittel, Fotochemikalien aus privaten Hobbylaboratorien z. B. 
Fixierbäder, Entwickler und Thermometer.
Schadstoffe aus Gewerbe, Schulen und sonstigen Einrichtungen wer-
den nicht mitgenommen!

Fördern und Helfen
Das ist die Devise des Fördervereins der Kreismusikschule Uecker-
Randow, welcher in Kürze sein 25jähriges Jubiläum festlich bege-
hen wird.
In seiner Jahreshauptversammlung am 22.03.18 konnte der Vorsit-
zende, Harald Winter, nach einer kleinen musikalischen Eröffnung 
durch das Streicherensemble Ueckermünde, eine äußerst positive 
Bilanz zum Jahr 2017 ziehen. 
Viele Familien fanden Unterstützung, zahlreiche Projekte konnten 
realisiert werden, wie z.B. die Anschaffung von Instrumenten, die 
Unterstützung von Workshops und Konzerten. Zu den besonde-
ren Maßnahmen im vergangenen Jahr gehörten Instrumentenkof-
fer für den Bereich der Musikalischen Früherziehung. Eine wunder-
bare Hilfe für die Ausbildung der Jüngsten. 
Ein besonderes Augenmerk richtet der Förderverein ebenso auf 
die Absicherung der Talentförderung bis hin zur Spitzenförde-
rung. So großartige Ergebnisse im Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
2018 sind u.a. auch der kontinuierlichen Unterstützung des För-
dervereins zu verdanken. Insofern passte es wunderbar, sich an 
diesem Abend auch bei Lehrern, Eltern und Helfern und der Stadt 
Ueckermünde zu bedanken, die gemeinsam in großer Teamarbeit 
diesen Wettbewerb in diesem Jahr in Ueckermünde besonders un-
terstützten. 
Die Orchester- und Ensemblearbeit ist ein weiterer Baustein, den 
der Förderverein im Blick hat. Jedes Kind, welches über die ent-
sprechenden Grundfähigkeiten verfügt, sollte von Anfang an 
gemeinsam mit anderen musizieren. Hier kommt erst so richtig 
zum Tragen, wovon vielerorts gesprochen wird. Gemeinsames 
Musizieren fördert auf hervorragende und unkomplizierte Weise 
das gemeinsame Erleben von Musik, den sozialen Zusammenhalt 
und das Engagement füreinander. Wichtige Komponenten, wofür 

Was gehört in die Altpapiertonne?
Pappe und Papier mit und ohne Grünen Punkt gehören in die blauen 
Papiertonnen. Dazu gehören beispielsweise Briefumschläge, Bücher, 
Kataloge, Papier, Papierreste, Papiertüten, Pappe, Schachteln, Well-
pappe, Zeitschriften, Zeitungen, Werbeprospekte, Kartons, Verpa-
ckungen aus Papier oder Pappe, zum Beispiel Mehltüten, Pizzakartons 
und Waschmittelkartons. Getränkekartons gehören in den gelben 
Sack/ die gelbe Tonne und Tapetenreste, verschmutztes Papier (Hygi-
enepapier, Menü-Pappen), beschichtetes Papier (Wachs- und Fotopa-
pier, grafisches Papier) und Blaupapier etc. gehören in den Restmüll!
TIPPS:
• Bitte falten Sie Kartons und Schachteln flach zusammen, damit mehr 

Material in die blaue Tonne passt. 
• Lassen Sie Umverpackungen gleich in den Geschäften zurück. (Dazu 

haben Sie als Bürger ausdrücklich ein gesetzliches Recht)
Wohin mit dem Altpapier?
Jeder Haushalt kann sich eine 240 l Papiertonne stellen lassen. Diese 
Papiertonne wird alle 28 Tage kostenfrei abgefahren. Eine Papiertonne 
können Sie bei der Entsorgungsgesellschaft Vorpommern – Greifwald 
unter Tel. 03834/584011 bestellen. Weiterhin können Papierabfälle 
über die Großsammelbehälter auf den örtlichen DSD Standplätzen 
oder auf den Wertstoffhof in Ihrer Nähe entsorgt werden. Hierbei müs-
sen Großkartonnagen zerkleinert werden. Das Entsorgen von Papier-
abfällen neben den Behältern stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer Geldstrafe geahndet werden!
Sie haben Großkartonnagen die Sie nicht zerkleinern können?
Nutzen Sie die Papierpresse auf den Wertstoffhof Ueckermünde. In 
diesen Papierpressen können Papierabfälle unzerkleinert in Original-
größe entsorgt werden. Die Entsorgung ist in haushaltsüblichen Men-
gen kostenfrei.
Informationen dazu erhalten Sie unter www.vevg-karlsburg.de

Ver- und Entsorgungsgesellschaft des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH  informiert:

Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Kreismusikschule
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Der Förderverein für Naturschutzarbeit Uecker-Randow-Region e.V. lädt auch in diesem Jahr 
wieder ein, zu Exkursionen an den großen Koblentzer See, zu den renaturierten Kleingewäs-

sern in Schmarsow und der Vogelschutzinsel Riether Werder
Am 05. Mai 2018 wird für alle interessierten Naturfreunde eine geführte Wanderung unter der 
Leitung von Winfried Krämer, Ornithologe und Vorstandsmitglied unseres FV, an den großen 
Koblentzer See angeboten. Treffpunkt ist um 07.00 Uhr auf dem Parkplatz der alten Gärtnerei 
von Koblentz (Am Ortseingang Koblentz von Pasewalk kommend). Für die Wanderung ist festes 
Schuhwerk angebracht.
Am 02. Juni 2018 findet unter gleicher Führung eine Wanderung zu den Kleingewässern von 
Schmarsow statt. Dazu treffen sich alle Interessierte um 18.00 Uhr in Schmarsow an der alten 
Gutsanlage. Anfahrt: von Pasewalk fahren Sie in Richtung Prenzlau (B 109), nach 2 km biegen 
Sie rechts ab Richtung Schmarsow in die Allee, die Sie direkt zur Gutsanlage führt.
Weiterhin wird am 03. Juni 2018 ein Besuch des NSG Riether Werder für die Öffentlichkeit an-
geboten. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Wasserwanderrastplatz von Rieth. Nach dem Über-
setzen auf die Insel berichtet der Inselbetreuer des FV, Frank Joisten, Interessantes und Neues 
über die schöne Vogelschutzinsel. Die Bootstour kostet 6,00 € pro Person, diese sind vor der 
Überfahrt zu entrichten. Eine verbindliche Anmeldung für diese Exkursion ist bis zum 25.05.18 
bei F. Joisten unter Tel.: 0152-33501428 möglich. Kranichfamilie

Ablauf Tag des Jagdhundes und Naturparkfest:
• 10:00 Uhr Eröffnung durch die Usedomer Bläsergruppe

• ca. 11:00 Uhr erste Pfostenschau

• ca. 14:00 Uhr zweite Pfostenschau

• Kinderprogramm

• Vorführung einer Hunderettungsstaffel

• ab 20:00 Uhr öffentlicher Kreisjägerball
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Öffnung der Marienkirche – Helfer gesucht!
Es geht wieder los! Ab Mai soll die St. Marienkirche in Ueckermünde 
so oft wie möglich geöffnet sein. Damit das gelingt, suchen wir eh-
renamtliche Helfer. Wer Interesse hat, regelmäßig oder auch einmalig 
für einige Stunden dabei mitzuhelfen, wende sich bitte an Dagmar 
Lehmann (Tel. 039771/22915) oder an das Pfarramt (039771/23463).

Frühlingskonzert
Sonntag, 06.05.2018, 16.30 Uhr, St. Marienkirche
Kantoreien der Kirchengemeinden Ueckermünde-Liepgarten und Tor-
gelow, Kinderchor und Flötenensemble

Fahrt nach Neubrandenburg
Am 7. Juni ist ein Ausflug nach Neubrandenburg geplant. Nähere In-
formationen dazu erhalten Sie im Pfarramt (039771/23463).

Gottesdienste
Sonntag, 22.04.2018
10 Uhr	  Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 29.04.2018
10 Uhr	 Gottesdienst, St. Marienkirche
11.30 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 06.05.2018
10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche

Himmelfahrt: Donnerstag, 10.05.2018
10.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Brunch, Kirche in Liepgarten
Es wäre schön, wenn viele etwas mitbringen: Salat, Kuchen, belegte 
Brötchen o. ä.

Sonntag, 13.05.2018: Kein Gottesdienst

Pfingstsonntag, 20.05.2018
10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche

Pfingstmontag, 21.05.2018: Kein Gottesdienst

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)

Flöten für Kinder
Donnerstgas, 14.30 - 15.15 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 17.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor
Donnerstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 28.04.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 26.05.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfikurs
Sonnabend, 05.05.2018, 10-16 Uhr, Fachwerkkirche Eggesin

Junge Gemeinde
dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Dienstag (!), 24.04.2018, 9 Uhr, Kreuzkirche mit schwedischen Gästen

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 23.05.2018, 14 Uhr, Kreuzkirche

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr	 Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

22.04. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
22.04. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
25.04. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
26.04.2 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg in der Kirche
29.04. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
29.04. 10:30 Uhr Oase-Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
30.04. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl ehem. Pfarrhaus
06.05. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
06.05. 15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Heinrichswalde - Kirche
10.05. 11:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
		  Rothemühl Märchenwald
13.05. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg in der Kirche
13.05. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
13.05. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Blumenthal in der Kirche
20.05. 10:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst Ferdinandshof - Betsaal
20.05. 14:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl in der Kirche
21.05. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
21.05. 10:30 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
27.05. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

27.05. 16:00 Uhr Sommermusik mit SARALISSIMO Ferd‘hof - Kirche
28.05. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl ehem. Pfarrhaus
30.05. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche

Montag 19:30 Uhr Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 

Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.
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im Pfarramt Leopoldshagen (039774-20247) für den Konfirmandenkurs 
2017-2019 an. Hier die ersten Termine:  # FREITAG – 27.April  – 17.00 Uhr 
– Pfarrhaus Altwigshagen # FREITAG – 25.Mai (Terminänderung wegen 
Pfingstferien) – 17.00 Uhr – Bischof-v.-Scheven-Haus LeopoldshagenA

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK 
– UND  ZUM  VORMERKEN

ALTWIGSHAGENER  BIBELWOCHE – Mo (23.April) bis Do (26.April) – 
19.00 Uhr - Pfarrhaus Altw.
HIMMELFAHRT  IM  LÜBSER  WALD – Donnerstag – 10.Mai – 11.00 Uhr 
– Lübser Berge
KIRCHE  MIT  KINDERN  ZUM  MUTTERTAG – So. – 13.Mai – 10.00 Uhr – 
St.Petri-Kirche Mönkebude
LÜBSER  KIRCHENKINO – Samstag – 23.Juni 2018 – 16.00 Uhr – Dorfkir-
che Lübs (mit Dorfclub Lübs)
KIRCHE  MIT  KINDERN  „open Air“ – Sonntag – 01.Juli – 10.00 Uhr -  Lily-
Farm Wietstock
REGIONALGOTTESDIENST  ZUM  STRANDFEST – So. – 08.Juli – 10.00 
Uhr – Festzelt im Strandpark
JUBILÄUMSKONFIRMATION  LEOPOLDSHAGEN – Sonntag – 16.Sep-
tember – 14.00 Uhr - Dorfkirche

VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde: 	 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Torgelow: 	 Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde: 	 Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal: 	 Kirche St. Stephanus

Kontakt:	 Pfarrer Malesa: 		  039779-20349
		  Gemeinderef. Fr. Protzky: 	 01515-1611006 
		  Kaplan Witold Wójcik:	 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im April & Mai 2018

Altwigshagen
Sonntag – 22.April – 10.30 Uhr 
Eröffnung Bibelwoche – Pfarrhaus Altwigshagen 
Sonntag – 21.Mai – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 06.Mai – 09.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienst – Bischof-v.-Scheven-Haus
Sonntag – 20.Mai – 10.30 Uhr  
Pfingstgottesdienst – Dorfkirche Leopoldshagen

Neuendorf A 
Sonntag – 29.April – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 22.April – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Lübs  
Donnerstag – 10.Mai – 11.00 Uhr 
Gottesdienst unterm Birkenkreuz – Lübser Berge

Mönkebude
Sonntag – 06.Mai – 10.30 Uhr  
Taufgottesdienst - St.Petri-Kirche Mönkebude
Sonntag – 13.Mai – 10.00 Uhr  
Kirche mit Kindern zum Muttertag - St.Petri-Kirche 

Wietstock
Sonntag – 29.April – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Kirche St.Magdalena

FAHRTEN  INS  BLAUE  2018
Frühjahr: Montag – 14.Mai 2018

Herbst: Montag -  24.September 2018
ANMELDUNG: 039774-20247

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus 
Montag – 07.Mai 2018 – 14.30 Uhr (St. Petri-Kirche Mönkebude)
Montag – 04.Juni 2018 – 08.30 Uhr (Ausfahrt Männerclub)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
Mittwoch – 18.April 2018 – 14.30 Uhr 
Mittwoch – 30.Mai 2018 – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation  - 
Montag – 30.April 2018 – 13.30 Uhr im Bischof-v.-Scheven-Haus
Montag – 28.Mai 2018 – 13.30 Uhr im Bischof-v.-Scheven-Haus

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# KIRCHE  MIT  KINDERN  ZUM  MUTTERTAG – Sonntag – 13.Mai 2018 – 
10.00 Uhr – Mönkebude

EIN  NEUER  KONFIRMANDENKURS  BEGINNT
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind herz-
lich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich statt-
findenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Einseg-
nung im Frühjahr 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der 
Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden können. In 
der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20.00 Uhr.  Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei Pastor Schild 

Christi Himmelfahrt ganz auf unsere Art – open Air – Lübser Wald
Donnerstag – 10.Mai  – 11.00 Uhr – Gottesdienst unterm Birkenkreuz

anschließend Familienfest mit Blasmusik bei Lübser Pils am Lübser Pilz
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (23)

Forstbeschreibung vom Jahre 1780, Teil 4:

Torgelowsche Forst. Amts Ückermünde.
Der Förster Klamann zu Torgelow und unter demselben der Unterförster Hermann zu Zarow haben die Aufsicht über diese Forst, 
so nach der Vermessung 18486 Morgen 12Quadrat-Ruthen (QR) enthalten soll, und grenzet gegen Morgen an den Randow Fluß, 
gegen Abend an das Friedrichshagensche Feld zum Amte Königsholland gehörig, gegen Mittag an die Neuenkrug- und Sauren-
krugsche Forst, gegen Mitternacht an die Jädkemühlsche Forst und Blumenthalsche Feld36.
Diese Forst wird in keine besondere Reviere getheilt, sondern liegt zusammen, außer ein Theil derselben wird von Mittag gegen 
Mitternacht durch den Ücker=Strohm durchschnitten, und besteht diese Forst größten Theils aus Kienen Holz, und an den Rämeln 
hin und wieder Eichen und Buchen, auch einige Sorten Unterholz, wie denn auch die Brücher, als das Lehmkuhlen-Bruch, und der 
Kreuz-Orth mit Elsen Holz wie Eichen sind. Unter die Eichen dürfte sich wohl kein Kaufmanns-Guth vorfinden, dahingegen das Kie-
nen-Holz noch wohl dergleichen wie auch Bau-Holz auf einige Zeit fort, das starcke Bau=Holtz aber, ist besonders seit Entrichtung 
der Haupt=Nutz=Holz=Administration, sehr ausgehauen worden, und dürfte, wenn so fortgefahren wird, in einigen Jahren nicht 
mehr darin zu finden sein, übrigens hat es sehr guten jungen Ausschlag auf Stangen=Holz.
Der Wuchs des Holzes ist durchgängig gut, und der Boden sehr sandig und nicht von gleicher Güte, daher die alhier befindliche 
Eichel=Kämpe nicht recht fortwollen. 
Der Debit des Holzes wird theils an die Haup=Nuz=Holz=Administration, auch an Partuculiers zur Erfüllung des Etats.
In dieser Forst sind folgende Schonungen, als
   1. Ein Eichelkamp von 4 Morgen, in Ao. 1764 angelegt, zeigt schlechten Fortgang.
   2. Eine Kiehn-Schonung von 10 Morgen, in Ao. 1765 angelegt, zeigt guten Fortgang.
   3. Eine Kiehn-Schonung von 6 Morgen 50 QR, in Ao. 1766 angelegt, hat auch guten Fortgang.
   4. Eine Kiehn-Schonung von 7 Morgen, in Ao. 1767 angelegt, ist von guten Fortgang.
   5. Eine Kiehn-Schonung von 9 Morgen 13 QR, in Ao. 1768 angelegt worden, und hat guten Fortgang.
   6. Eine Kiehn-Schonung von 6 Morgen 40 QR.
   7. Eine dergleichen von 3 Morgen 40 QR.
   8. Eine do (lat. Dito = dasselbe) von 2 Morgen 90 QR.
   9. Eine dito von 10 Morgen 15 QR.
10. Eine dito von 7 Morgen 90 QR.
      Diese Forst Schonungen sind in Ao. 1769 angelegt worden, und laßen sich gut an.
11. Ein Eichel Kamp von  5 Morgen 142 QR in Ao. 1769 angelegt, geht nicht recht fort.
12. Eine Kiehn Schonung von 132 Morgen ist Ao. 1770 angelegt worden, und geht gut fort.
13. Ein Eichel Kamp von 4 Morgen in Ao. 1770 angelegt, geht nicht sonderlich fort.
14. Ein Kienen Kamp von 4 Morgen in Ao. 1772 angelegt, zeigt guten Fortgang.
15. Eine Kiehnen Schonung von 5Morgen groß, in Ao 1775 angelegt, hat guten Fortgang.
16. Eine Sandschelle37 von 3 ½ Morgen groß, in Ao. 1775 angelegt, läßt sich gut an.
17. Eine dergleichen von 1 ½ Morgen groß, in Ao. 1775 angelegt, ist schlecht an.
18. Eine dergleichen von 3 Morgen 90 QR. groß  in Ao. 1776 angelegt ist gut.
19. Ein Kiehnen Kamp von 20 Morgen in Ao. 1777 angelegt, läßt sich noch nicht darinn urtheilen.
20. Eine dergleichen von 20 Morgen 13 QR. in Ao. 1778 angelegt, kann man auch nicht recht beurtheilen.
Die Mast ist nicht verpachtet, sondern wird jährlich besehen und als dann an die Vorwercke und Unterthanen verpachtet, ist sie 
aber ergiebig, ist wiederum Fehen gemacht.
Der Wildstand ist mittelmäßig und besteht aus Roth= und Schartzwildbreth. Die Jagd wird von Forstbediensten für Königliche 
Rechnung beschoßen, außer auf einen Theil, der Pipfarti38 genannt, ist die Jagd an den Amts=Rath Ingermann für jährliche 30 rth. 
verpachtet.
Diese Forst hat keine Wildprehts=Buchungen, außer wenn sich Seine Majestät zur Revue bey Stargardt befinden, so wird einiges 
Wildpreht von denen Vorpomerschen Forsten dahin zur Hof=Küche geliefert, wo alsdann diese Forst auch dass Ihre dazu beytragen 
muß.
Die auf dieser Forst berechtigten Hüthungs Interessenten sind die 7 Erb=Pächter der Holländereien als Müggenburg, Ziegenberg, 
Kattenberg, Knapberg, Schmachtgrund, Herrenkamp und Modderloch39.
Das Dorf Torgelow incl. das Vorwerck, Groß und Klein Hammer, Hinrichsruh40, Aschersleben, Friedrichshagen, Ferdinandshoff, Blu-
menthal, und die beyden Theer=Ofen.
Frey Bau=Holz erhalten die Königl. Vorwercke und Unterthanen, auch Hüttenwerck theils ganz frey, oder gegen Bezahlung des 
Stamm=Geldes pro Taler 1 Gr. 9 d.
Die Henrichsruhsche Entrepriese erhält jährlich frey Bau=Holz zur drittheiligen Bezahlung incl. Stamm=Geld, und wird annoch nach 
den Contract für den ganzen Werth des Holzes aparte (alleine) pro Taler 1 Gr. 9 d. Stamm=Geld erlegt.
Die Heyde=Einmiether in dieser Forst sind:
Die Henrichsruhesche Entreprise, zahlt für den Hof und die Familienhäuser incl. Stamm=Geld 13 rtl., der Müller zu Ferdinandshoff 
jährlich incl. Stamm=Geld 1 rtl. 12 Gr. Die Vier angebaute Familien zu großen Hammer (Hammer an der Uecker) 1 rtl. 3 Gr. Der Müller 
zu Neumühl 1 rtl. 3 Gr. Die sechs Erbpächter der Holländereyen, als Müggenburg, Ziegenberg, Kattenberg, Knapberg, Schmacht-
grund, und Herrenkamp und zahlen incl. Stamm=Geld 1 rtl. 3 Gr. Der Ferdinandshoff incl. Stamm=Geld 1 rtl. 3 Gr. Deputat Brenn 
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Fortsetzung der Erläuterungen der 
Fußnoten Folge 18: 

36 Das Blumenthalsche Feld meint die Feldmark des 
Dorfes Blumenthal.

37 Eine Sandschelle ist nach Grimm (Bd. 14, Sp. 1771) 
„eine sandbank im wasser. auch sandfläche“. Das 
Wort Schelle ist mit Schale verwandt. Wie die Sand-
schelle aussah, ist nicht überliefert. In Jädkemühl gab 
es eine Sandschelle am östlichen Ausläufer des Tan-
gerbergs, die hochdt. Sandschale, plattdt. Sandschol 
hieß, wohl wegen ihrer schalenartigen Vertiefung, 
die durch Kiesgewinnung entstanden war.

38 Pipfarti war wohl auch für Morgenländer ein schwer 
deutbares Wort, zumal es in dieser Schreibweise 
bislang in keinem Lexikon gefunden werden konn-
te. Tatsächlich handelt es sich hier um ein Wort, das 
durch Lautverschiebung in der deutschen Schrift-
sprache in Verbindung mit einem plattdeutschen 
Wortteil entstellt wurde. So ist „Pip“ die plattdt. Pfeife 
und aus dem Gesellschaftswort „Partie“ wurde durch 
Lautverschiebung von P zu F das unverständliche 
„-farti“. Pipfarti war also schlicht und einfach eine ge-
sellige Tabakpfeifenrunde, wie sie zur Zeit Friedrich 
des Großen durchaus in Mode war und auch wohl 
von dem Oberbeamten Ingermann gepflegt wurde. 
So hat dieser sich wohl einen Waldteil durch Anpach-
tung gesichert. (Zur Lautverschiebung vgl. Grimm 
bei der jeweiligen Buchstabengeschichte). 

39 Morgenländer schreibt hier den Holländereinamen 
Modderloch mit einem „a“, also Modderlach. Da -loch 
und – lach verschiedener Herkunft sind, kann nur 
eine Form richtig sein. In der Heimatliteratur wird 
-loch stets mit „o“ geschrieben. Möglicherweise hat 
der Gutachter sich verhört oder verschrieben, oder 
er hat den Namen hochdt. ausdrücken wollen. Vgl. 
dazu meinen Artikel „Woher kommen die Orts- und 
Hofnamen in der Ueckerniederung“ vom 14.06. 2011 
an dieser Stelle. 

40 Morgenländer schreibt den Dorfnamen Heinrichsruh 
noch ohne „i“ und lässt damit seine Urheberschaft er-
kennen. Heinrichsruh war nämlich der Altersruhesitz 
des Kolonisators von Königsholland, Christoph Lud-
wig Henrici (1698-1758), der sich hier ein Herrenhaus 
errichtete. Vgl. die Kurzbiografie dieses Mannes in 
Folge 19 dieser Serie. 

Holz erhält jährlich der General Pächter 35 Klafter Kiehnen, 7 Klafter Stubben, dem Beamte 25 25 Klafter Kiehnen, 5 Klafter Stubben. 
Dem Landreiter im Amte Königsholland 5 Klafter Kiehnen, 1 Klafter Stubben. Der Voigt alle 5 Klafter Kiehnen, 1 Klafter Stubben.
Zur Brau und Branntwein Brennerey: 13 ½ Klafter Eichen, 15 Klafter Kiehnen, 5 Klafter Stubben.
Das Vorwerck Aschersleben 18 Klafter Kiehnen, 3 Klafter Stubben. Das Vorwerck Fferdinandshoff 20 2/5 Klafter Kiehnen, 5 Klafter 
Stubben. Der Justiz=Beamte 8 Klafter Kiehen. Der Prediger zu Torgelow 6 Klafter Elsen, 20 Klafter Kiehen, 8 Fuder Strauch. Der Küster 
daselbst 8 Klöafter Kiehnen. Der Schulmeister zu Friedrichshagen 4 Klafter Kiehnen. Der reformierte Schulmeister zu Blumenthal 4 
Klafter Kiehnen. Der Lutherische Schulmeister alda 4 Klafter Kiehnen. Die beiden Factores (Fabriken) und für die Commissions Stube 
(Geschäftszimmer) auf den Eisen Hütten Werck 28 Klafter Kiehnen.
Der Erb Müller zu Ferdinandshoff 1 Fuder Nuz=Holz, gegen Erlegung des Stamm=Geldes pro Taler 3 Gr..
Die Ablagen des Holzes in dieser Forst sind: 1. Torgelow und 2. die sogenannte Schaf=Brück, beyde an den Ücker=Fluß, von wel-
chem es ins Haff geht.
Der Etat dieser Forst ist 1707 rtl. 18 Gr. Auf dieser Forst ist das Königl. Eisen=Hütten=Werck und die zwey Theer Öfen als der Müg-
genburger und Herrenkampsche befindlich.
Das Eisenhütten Werck erhält das erforderliche Kiehen=Kohlen=holz nach geschehener Repartion 42 auf die Forsten, ganz frey.
Die beyde Theer=Ofen werden die Kiehn=Stubben, zu die in ihren Contracten Stipulirten Brände, bezahlt (bezahlen) dafür jährlich, 
der erstere zu Müggenburg 39 rtl. 5 d., der letztere zu Herrenkamp 36 rtl.
Es sind keine neue Etablissements oder Colonien in der Forst angelegt worden, als die fuf (vor) 30 Jahren, wozu in der Torgelow und 
Zarowsche Forst geradet wurde, nehmlich das Amt und Vorwerck Ferdinandshoff, und die Entrpriese Heinrichsruhe, das Vorwerck 
Aschersleben, das Dorf Sprengersfelde, und das Dorf Blumenthal (und) das Königl. Torgelowsched Eisen-Hütten-Werck.

Auszug der Originalschrift der Forstbeschreibung von 
Morgenländer aus dem Jahre 1780
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